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PROLOGVS.
8:

ff-

.Intdatfeckerhöffdehilge kriften¬
heit,

Der ummefangekisworden lang
und breit,

DatisvonGodeshülpengefcheyn» 47-
So men mach vvol hören unde

feyn.
Schöne Godeshufe find federvele geftich-

tet,
Mit fchöncr zirheit harde vvol beiichtet,
Mit teppeden unde okmitummehanghen jo.
Alle wende viHchönebefanghen
Mit mefterlikenfynnenvvolghemolt,
Lafur, fülver,unde ok dat gold,
Gheven darynnen harte vvunnechliken

fchin.
Unde fo fean der vveildc düreft fin,
Dat der heten vil eduele ft ey ne>
Defintdarynne ok mit eren ghemeyne
Mirre und vvirok rüket ok darynne,
To Gode erheven (ek dar des mynfchen

fynne,
Kcrtzen unde lampendarinne Juchten. 60.
Darynne fchal men fie mit ghciftliken lüch-

ten,
Darynne höret men lefen unde finghen?
Unde ok de klocken to Codes eren klin-

ghen, 6f.\
De hilghen dope darynne me empheit
Dekrifllikenlere men darynne vorfteit»
Dar medefekdelüdefo be waren,
Dat fe to hymmelrikc varen,
Darynne le okfeyn unfesHeren licham un- 70.

definblod,
Daraffunskometdatewighe goet,
Welck men ok darynne
Mit vdntodeliken lynne
Godefynefündedaynneclaghet, 7f.
Unde wärerüvvean fynen harten traghet»
Darynnewerden fe alle vergheven.
Nu leyt, vvii vrölik mach de falighe leven
DeanfekhefFceynenfomylden mod
Dat heGodealiodaneeredoid, 80
Datheomealfofchönebedehus maket»
Unde ok mit fynen rechten gude faket, '
Dat men darynne bedet (pade unde vrö»
Gode uniem Heren denft unde ere dö.
Und eyawü vvol mach lekdemanholden» 8f.
Wanne der des michelken neyks fchal gne-

woiden»

Dat he vvonen mach an dem evvighen hus
Daraffher David fpriktalfus:
Beatii tjvi in domo tua. Domine , habitant ,
De word fin latinfehen lüden \ vol bekant
Undemöghenfe unghelardenluden
Mit aKolken worden duden:
SaiighfintiHerr, deandynem hufernöten

vvonen1
Wante fcfchullen deck» Here> loven
Mitgrotenvroiden ewichlick
Dar indernfehönenhimmeuik.
Düfte rede hebbeekvorgheves nicht ghe-

dan>
Wennedarummcdatgydarbyvorftan,
Wuveleloves dejöneentpheit>
De dar na myt allem vlitedeit,
Dat he de kriftenheithöghe und merc,
So dat heinGodesunde derhilgen ere
Beidekerken und clöfter make
Undeön notorfFt mit fynen eghenen gute

fake,
Allbde groten Herfchap bewilen daden,
Dcvelegudesundeeghen,hadden,
Gode fülven mackeden fe ön to erven
Up dat mit erdrike möchten erwerven»
Dat fedat hymmelrike behelden
linde immer myt Godevraudeweiden.
Undeya wu falichwas ok de Herfchap
DehochnifTeunfeanthenfones dach
An der kriftenheit löveliken fticht
Des vorghetenokde hogheflen nicht 1
Dat waren de Könige von Rome,
De ftichteden vele rike Biffchopdome»
SemakedenKöniglikeEbdie
Clofterckerken, unde Proveftie,
Updat ön tolove werde ghegeven,
Dat fe in deme fchönen hus mochten leven,
Dar unfe Herr fülven vvonet ynne.
Ein Hertoghe grep okan de fülven fynnc,
He fatte allefyne dancken darto,
Wu he eyn godeshus makede alfö
Dat der godesdenft löveliken vvere.
Nu fynt dorch des fülven (lichtes ere»
Demeek dorch recht aller ere gar»
Deynfchafftunde underdenich man)
Sov/ilek. dorch unghelardenlüde
Von Latine keren to DUdey
Dat von demfitlven Hertoghenfteitghejertven-,
Okjn is fjn hochnijfe nicht vormede»)
An eynen bocket das ket Cronikjt

T 5 Wer



»f» EVERHARDVS DE ECCLESIA
Wer vvil> de mach vinden alda,
Nahtan is fyner werde vele vorgheterii j^

90. De i» ht>Ve werden ghejcreven-,
linde fieydoch vor vvarfe habende»
Und fe ok vvol kündich fin to faghende. 1#
Sovvilekok fundervorchten(aghen,
Dat myne vorvarcn vor war willen haven»

5f. So fehebben hört von flechte ro Hechte,
Dar to fo fprikt okde (chriiTc harte rechte»
Der ekbyn van Godes gnaden wis,
Patres nofiriannUHciaverunt uobisi J.
Dat fprikt: von unfern voren hebben vvc

vornomen
wo Wü mannich faghe fy an de vvarheit ghe-

komen,
lindevvürumme fcholdeekdenneokvor-

fvvighen, io«
Dat ekbeyde von manne unde von vviven
linde ok von der fchtifft rechte hebbever-

nomen,
Wü my düfiebeghiinde rede fy vorgheko-

men,
ioy. Unde effeck leyder unwettende fy, j.

Idoch bin ek vvol ghetroft darby
Dat Godeymeitzliken dede fpreken,
De fülvemach ok mik wo! bewegen
Unde gheven my alfödane fynne,

iio, Mitdeme ekot vvol vort bringe
"Wüdefelighe man datCIofter ftfehtede 20.
Undevvü herlikeheot ok begiffeede
Miteren beide buren undeenbynnen,
An Godes namen vvil ek nu de rede begyn«

nen,

Incipit Über & Cap. I,
j. Etwasbewilen an WeflirSafTenlande»

Er dar jemand de kriftenheit bekande.
Ein mechtig Hertoghe^gheheten/^&^W,
Chriftlichen namen entpfieng » dadhere

find,
f« Erdenneomedoch dat grote heil befchey, jo.

Syncn vigenden dede her fwar unde wey.
Ein ffedeundekoneharte haddeherdarto»
K'onigh Carl dede ome wedder alfb,
Wenneuns dat £e£_fecht vorvvar

IO« Dat he upone orloghede vvol drittichjar.
Dobeydent fidenwas etöne fchwarund

lang, jj-,
DeKönigh dochdenHertoghenbetwang,
Datheomemyt denfte wart underdan.
Unde ok fchulle gy wetten funder wan»

V» De Her toghe unde alle fynelandlüde,
De do Saften heten unde oknoch hüde,
Denkriftengheloven allmede entphengen, 4°
Darmede fe des düvels Herfchopentgin¬

gen.
Und worden fo, dat vvas mit rechte,

sc, Unfers Heren vil underdänigheknechte,
De Herr ftarff, unde wart to Engere begra-

ven, 4f.
Syn feie» fo vvy hopen, vvartghehaven

*;.

Anderen guten feien ghelikc
In dat hoghe hymmelrike.

C*p 11. Nu fchullegy hören unde metkesrechte
Von des fülven groten Heren flechte.
Alfockwolan der warheid hebbebekant
Von eynen groten Heren, de vvas Bm» &(,

nant,
Van eyn Hertoghe geborn,
Vondeme ekfede hirvorn.
Ludolff v\ASok dei fülve Herr genant,
Syn Herfchop ging overalle SafTenJant,
Alle doghet mochte mcnnanomefchaih

wen,
To vvyve nam he eyne vil eddele vrauvven
/^w/r*»£rj^,utderoe lande geborn,
Unde von deme groteften ghefchiechtc m

erkorn,
Dat men over all dat Könjgrike fand,
Ode was de edele vruvve genant,
Und alfo ck en dem boke befereven vant,
Bi/liHgkwas dervrowen vader genant,
Se vvas küfeh, milde, unde van etmordt,
Anorlüchtedc mengherhandegoyde,
Anreynen feden,was or eddelcheit ghele-

gen,
Der mit rechte alle de jene fcholten plegen,
De dar römet, wü rechte eddeldatfelyn,
linde en hebben des doch an den. fedc ncy-

nen fchin,
Daraff man öre eddelcheitmöghe beken¬

nen;
Wol alleyne dat fe feck edei nennen,
DarafT willen fehebbenloffunde rocm (
Neyn tvvarfeenfchollen, went rechtA-

deldoem,
Is ghelegen an feden unde an wereken.
Weok de lüde recht will mereken»
De holde fek anderplden wisfaghenräd
Undeprövederlüdebeydefedeundedäti
Darby mach he fe rechte vvol bekennen,
Wat denne,dat fe feck edelelüde nennen!
Watdenne» datfe goldes und fülvers vele

haben ?
Wat denne,dat fe zamyd, perlen und zobil

dragen ?
Unde töghe ok an de kutte eyne zabilshut)
( Dat het meck Ipreken de Wahrheit over-

lud,)
Na katten-art fe fekerliken dede,
Gerne etefemüfeweret dat fe fehedde,
Sevorghctcgar des kleides werdigheit»
Nu feyt, et fy lef odder Jeit,
DüfTeredehebbe ekdarümmeghedan,
Dat fe den dummen to lare möghe ftan.
De mit homode beghen, unde ok pleghen
Dat fe fek to neyner vrommicheit crvve«

ghen,
Darby man fe vvol fcholde erkennen,
Eric men femit rechte möchte nennen

Dal
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Dat fe hövefche und edclelüde vveren,
Seyt,nu vvilek hier vvedder keren
Unde feghenaver von der vilgoden

jo. Der cdcln Hertoginnen, vrovven Oden.

I» Cap, HU Nu is degude vrovve to den Saßen
ghekomen,

NuhefrtfederHertogetowiveghenomen,
linde alleyne haddefe mannes kinde,
Dstbock^eghzt : fe vormededochfünde,

f. De unter enander elike lüde dicke begant,
Untitlikeleve mochde fünde fin ghenant»
De elike lüde fcholen vormyden,
He fyok mann oder vviff. Dedüflc lereny.

den,
Demöghen fek vvoltounlichte lüden nen¬

nen.
io. Von der vrowen Ode» fchülle gy mer er¬

kennen,
Or mildehertevvas vonhomöde reyne,
Allerhand döghede waren 6r okghemey-

ne,
Und wert, dat men des in der werlde ple-

ghe
Dat men der vrefnicheit Königrikegheve.

V* Dennoch mochte fe fyn ghewefen Köni-
gynne,

Nochten hadde de vrovve ok de fynne,
DatfeGod eröchtet unde lef hedde fere,
linde dachte, vvu fe de hymmelfchen ere
linder düflen erdifchen mochte beholden ;

20. Dennakedenklededefe, vordcmkolden,
Dem hungeren gaffegherenör brod,
Den dorftighen löfte fe von fyner nod,
Neynen vorfmäde fe ,to den feken to

gande,
Weok lach an kerkencren odder an bände

*J» Den trottet fe vvormede fe mochte,
linde eya vvuvvol datghebochte,
Dat fe ghäfte lefflich unde v vol empfinge,
Up dat fe de guden vverck neyn verghinge,
De andeme evangeliobefereven ftac.

30. De vvord unfe leve Here fülves gefproken
hat,

linde wil fe ok an dem leiten fpreken,
So he feckvvol overde böfenwrc^«
Mit dem evvighen helfchen vüre,
Darynne werdet alle gnade düre.

5f • Unde fo he ok wil den guden Ionen
Mit den evvighen krönen,
Unde düfler twigerlonfcholegy fyn ghe-

vvis,
Cum venerit filius hominut ( da »
DüfTegude vverck vindetmanghefereven

40 Unde fchrifft uns Mttthtut tvangeliß*,
Des fülven plagh ok derfalighe Tobias,
He begrofde armen doden, den des nod

was.
Alfo dede ok de vrovve edele und rike,
De armen dodenheitfe begraven mit vlite«

4!• Nu ley t,hii mede uns de ichrific will leren,

f°.

ff-

60.

6f.

70

75.

80.

8f.

90.

Wüwehardewolmöghen werden .„„
Allefynen hilghen ckehk
Godes kindern an deme himmelrik.
Noch mer fchullenvve lpreken von düfler

vrowen»
Wentevvyrmöghenanerbaldefchowcni'
Datvvy des nimmer uns dörffen römen,
Dat vvyfo velegudes don mögen}
Wente fe velegudesdade,
Und noch darover betern willen hadde,
Orduchte,fe hedde lüttich gudesgedan»
Sie vvolde noch tan don einen folken ram*
Andemefedrevegroters loves ghevvin,
Mit götliken Uflen was erfülletör finn.
Mitleffliken worden fpade unde vro
Rat fe örem Heren dem Hertoghe to,
Dat he fynenScheppervor oglien hedde,
So dathedesgudes ickes vvad dede,
Darmede wenn he ftörve,
Mit Godedat evvighe levent erwörve,
Undeör ok dar Ion möchte affgefcheyn:
Darumme hedde fe vil gherne ghefeyn
Dat he fick richtede na ören rade.
Eya'vvü vele hilgher lifte de vrovve hadde
Unde vvü veleguden dancken fe dachte,
Darmede fe den Heren dar tobrächte,
Dat he gherne öres willen ghefolgich

vvere, (ere,
Denne fe hadde ghedacht dorch Goddes
Des enkondefeoknichtlangkbehuden ,
Mit Goddes dernen, und ok fynenbruden
Bed fe öne lefFliken eyn Clofter flicht tti)
Unde dat mit gude und rade berichten,
So dat unferm Heren vvol theme,
Unde öme ok Ion van Gode darumme

qveme.
Nu fin hir des hilghenGheiftes gheleite,
De vrovve vant den Heren vil bereite,
Dat he dede, v vu fe dachte to donde,
An Godes namen he des flichtes hegotide,
Unde an tvviger groten hilghen ere
De an ertrike lövelik fin unde mt 11 .
Unde gy fcholen vveten harde vverlik
Mechtich undeheyrfinfean himmelrik,
DereyneisSa/iäHiJohannes B/iptifla-,
Der andereS<«»ffi«Sttphanm darna,
De dar van den joden wart ghefteynt
Darumme hefte he nu Gode ghedeynt,
So dat he mit öme vvonet evviklik
Mit vroydenandeme hymmelrik.

Cap, IV. Noch mer fchal ek von deme
fliehte faghen

Do ot de Herr miteren hadde erhaven
Up fynen erve, Brmteshufen ghenant,
Deftedeis noch manghen lüden bekant,
Ome wart vil ftatliken to mode,
Dat he,unde mit öme fyn vvihvrowe Ode»
To Rome an Bedevard wolden varen,
Unfern Heren God bedenfe,to bewaren
Dat clofler, dat fe hadden begunnen»

Tö



10.
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i©. To Romt voren fe mit hcilghen vn»»en y

linde dofe dar mit oytmode qvemen
Unde feghenunge des Pavves nemen>
Undelofunge von örcn (ündc bände;
Wat de Herr eghens hadde by deGande,

tf« All'o hetdat vvacer, dat dorch Gandersfem
gheit,

Eck weit, dat öme de hilgheGheift reit,
Dat gaffheSfotePetervor örer beyder fünde.
De Pavves gaffok öme fyne orkunde
Miteinembreve,deisHantfefteghenant,

!©• Upp dat de ftede (In vvere, unde bekant
Beydeto Romc unde ok an Sajfenlande
Darmenön unde fyne Herfchop bekante.

ts<

30,

3f.

40

4f-

jo.

20.

1.

Unde fo der Pavves des moyd gefeyge
Unde fyne vverck to dem bellen vvoyge,
So man noch vindet an oikündichliken

ferifft.
He gaffönie fchöneunde herliche gifft,
Wat hedaruplin erveghebavvet hedde
Unde ok von dem daghe fbrv verder dede
An Godes unde fyner Hilghen ere,
Datedummer f'rig undeleddich vvere,
Van allenHeren,deBifchopdom gevvaldcn;
Wennalleynde ftol toRomefcholebehal-

den
Degheiftlikenghewaltover fyn fliehte.
Ok vveneekgutfyn,datek in mer berichte.
De here beheylt von des Pavves gnaden,
Des by den tyden Clofter vrovven lüteik

pleghen,
Dat fe alle vvitte Clofter klederc dreghen»
Unde ok darynnekloft#rliken leven.
Dorchtvve fake wart önedatgegheven>
Byder vvitten vervvefchullen fe merken,
Datfegude vverekümme follen werken»
Unde by des kleydes reynicheit
Se merken des ÜchammesKüfcheit.
Alfö okallekriftenlüdefchollendon»
Darvon fpriktalfüs de wifeSalomon,
Omni tempore vtßimenta tuaßnt alba-,
DüfTe worddudeme alfusdarna:
Blanglchullen fin dynekleidere to allen ty¬

den;
Mit rechte mach dar neymand vvedder

ftriden.
Devvife mannmeyndedatdarmede»
Dat vve ummer beiden redelike fede,
Unde unfe vverck fin fo reyne unde (b fcho-

ne, (lone
Dat uns darvor vyerde dat himmelrick to ■

Unde nochtentmitanderm hilghedorrie
Dat dertwelffApoftclnisghcnant '
Sande der Pavves dem Heten an Salk

land.
Der gudePavves was gheheten Sergio,
Seyt, von minen Heren vvilek redenaKi»,
Ek löve twar, nu neyn Vörfte nu fy,
Jung, alt,rike,arm, vern edder darby,
Deju folövelikendede
Dat he hilgedöm vor groteghave hedde,
So de fülvemilde Hertoghe hedde.
Seyt,es en is nichtan der Vörftenrede
Wenneuntrüvve, ghiricheit, had, und

oVermöd,
Dat de armen Valien unde fynckendöd
Andedepen helle gründe
Derfüke werden le nummer ghefund,

2t, Darynnemödenfeaneende fitten,
De icrifft dötunsok vverliken wetten,
Dat von fodanenlüdenghefcrevcnly,
Tollatur impim , r.tvideatgloriam Dti,
De rede mach man jü vvoldüdenalfo:

jo. Dat men den vil böien mann dar heu do,
Dat he Godes ei e nummer en fe,
Unde ummer foryge an den pynen, achuq.

de wc.
Des hebben wy ein michel oikündedarby,
Dat God fülven fprickt: Jte malediüi.

jf. Daciprickt: Gad gy vervlokeden in datt.
wigevür,

O vve, vvü bitten öt dar is unde für.
Wuhetlikened daiynncichicht
Darvor envröchte lek de rechte mau

nicht.
Alfe her David in dem Salrer fprecket:

40 jibauditione mala non timebit-
Alfo en darff ok de gude Hertoge z*&#

dön, (ghedom,
Wenn he fchal hebben dat ewige Her«;
Datfprikt: he fchal dat ewige rikehehol-

den«
UndeummermitGodevroydeghewoIdeii]

3<

3J

4<

41

t*

th

Cap. F. So des Heren gifFc gebeftent vvere,
De Pavves gaff öme noch le ver unde mere,
DanneefTche ömefo vele heddegegheven,
Dat heghelikeynemKeyfere möchte levenj
Und fo vve vindenanvele older ferifift,
GhebeyntetvvigerHilghen was de gifte,
Or beyder namen fin ok gheheten allus:
Der eyne Anaßafms-,de ander Innoctntins »
Hilghe Pevvefte weren fe to Rome

Cap. Fl. Nu is de Here mit fyner vrovven to
lande komen,

Unde fo vve andern bocke hen vernomen,
Entphangen wart he mit michelke*eren,
To hant beghunde he dencken,wühewol-

de meren
*' Sinleveftichte, dathe beghunt hedde

Mit fynen vvive; he fatte ok dike to rede.
An welcker ftede he od löveliken dede,
Dat es unfe Here lofFunde ere hedde,
Unde ökdetwene nygen Heren darto,

10« Hir an dachte de Here Ipade unde vrö»
Wor he up fynen eygenen befenge
Eyne ftede, an breyde unde an lenghe,
Toeyn^groten fliehte wolbefellichwerc;
Unfe Herr dorch lyne Hilghen ere»

\c. So ön de Here dicke ynnichlik bad,
Openbarde öme vil rechte eine ited

To

6(
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To fynen willen lang undebreidgenoch,
Darynne ydochnu hackenochde ploch
Darbevorn hedde ghegangen.

*o. Mit groten vvoltbömen was fe befangen,
Deleithefchereutrodenundehauwcn,
So men noch hüde mach.vvol berchauwen,
Von dem eren (lichte overdcGande,
Uppedeme fulvenbehauvveden lande,

2f. Dar co hand, darna fchöner vvart und merc
Ander verervilgrotenhilghencre,
Der namen gi hievor vvol hebbec vorflan,
Heic de Here eyn heriieh (lichte vahen an.
linde uppedat lyne werekna öme moch-

tenduren,
J°» Darummeleithewercken eynemuren

Schone und widumme dar (lichte.
Nu duncker my de tydjdac ek zu berichte,
So dat ju des Clolters name fy bekant,
Ganderfem wart ot ven dem Hertoghcn

genanr.
j«-. Eck love, dat öme an (in harte qveme,

Dat he den namen van dem vvatere nemc,
Dat by Norden viütdeme Clofterena-
VelejuncvrauvvenfammedederHereda,
Unde fyne docW.tr gheheten Hademet,

4° Mit Kuichek unde anderen dogheden god
OpperdcheGodcanwitteme klede,
Dat (e ok alldar de ebdige hedde;
DatgafTörvanRome PavesSergius.
De helt fe ok an dem fülven Godeshus,

4f* Alfeuns<kf£»^fcchtvorvvar,
MitGodeseren tweyunde twintichjar;
Unde na ör ortrfiijfertvvu,
Ghehedcn Gtrberch unde GhrifliH*.
Or underdenicheit helden le en fo fchönen

tuchten (lucheen,
fo, Dat fe vor andern Clofter junevrovven

So de funnevor den klenen (lernen döt.
Vö gheflechte en droghenfe nu hoen modt,
Van örer edelcheit envagheden fe nicht;
Sedachtenvvolvvüfechtde (trifft:

ff* QvdHto major es, humiliate in omnibus,
Dat mach man toDüden vvol fpreken alfus:
]o du groter bift vongebord 5edderricheit,
Jo mer du deck (ehalt neghen to der oc-

mödicheit.
Gelich ok degudenEbdi(fchen daden.

60, De wäre levefe an ören harten hadden,
Or hcrlchop helden fe vilötmödichliken;
Des lonet en nu God an deme ewighen

rike.

£ C*f, VII. Ek vvilju berichten, alsekfchal
undkan.

So Hertoghe Ludo/f, dervilgudeman,
All (ynen vlit an dat (lichte haddeghewant,
Unde des vor dem Rike noch wereunbekit:

»• He voer to Königs Ludev/igs hove (vc
Mit twen (ynen fönen, dat he mit erem lo-
Vaft unde ftede möchte ghemaken,
Dat he mit fynen eygen hedde ghelchapen.
Undefbek -«»«frwMshebbebekand,

HEMENSI. /-$
10. Deeyne vva*2fr*»,derandereO//*genant;

To örcs vaders willen waren fe bereyde.
De hilgheGheiflok ören mod gheleidc,
Dat örwillcharde'flimt des vaders ghelike.
Ganderfem leten le dar an dat Rike

ij. To neymen fattendenfte mere,
Wenn dated an des Rikes befchermnifle

wäre, —■
So man noch an den Handftßtn mach feyn»
Deneyne loghenedann dewarheid yeyn.
Seit,alfus isGanderfen an datRike kommen,
Dat öme darna to eren qvam und to vrom«

20, men,
WantdeKönigehegeden ot alfo, (darto.
Dat fe beyde lüde unde ör eghen gheven
Undealleyn en mod öme neymantlichtes

ghevvolden, (holden,
2 f. An den Huntfeße»is doch de vvarheic be«

Wü grot gud und ere toGandcrfem behor-
de, (llörde.

Er dann fe unrecht gewalttobrekeundto

u
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G*p t VIII. Nuvornemet, vvat ekju faghe
mere;

So des Herengifft vvolghevaftent vvere,
De hedeme (lichte toGanderlem bekande;
Mitvroydenvorhc wedderto lande,
Mit vlite dachte he ok beyde dach unde

nacht, (bracht,
Wu dat begunde (lichte fo vvorde vullen
Dat des God iindedeHilghen hedden ere,
Er doch datCIofter vullen buvvet vvere,
Synenendenam de vil (Ulighe Hertoghe,
Syn feele vor 5(o we hopemto den hoghen,
Dar alle hilghe feele wonet ynne,
Want he ftarfltwaran eynengudeTynne»
Dathealledatgherneheddeghedan,
Darby he wönende, dat Cloiler möchte

beflan
Beydeangudeunde okan Godes eren.
Wü vil drö vig ok do all de vrowen,weren,
"Wüfeweneden,fcrigedenundeklaghed^,
Datfe ör£ väderlikcnHeren verlorn hedde1,
Des en kan ju neymant berichten ;
Ok love ek,neymant fo vvol künne dichte,
Omeenbrekenochtenteran fynen fynnen»
Er dann he all de doghetkonte vorbringen,
De der Here bewifedc an alle fynen daden,
Vor alle den Heren de dar Förden namen

hadden: (claghen.
Darummemach man on vvol vvenen unde
Indem Münftereto GanderfemJyd he be-

graven,
Dat he mit vlite haddebegunnen.
God vraüvve fyne feele an de evvighcn

vvunnen.

C*p, IX. Nu is de falighe Hertoghe vor-
(cheiden,

Nu fchal ck feghen von (ynen fönen beyden,
U Her
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Her Bruno öme dat Herthoghedombehilt.
Des he mit eren unde doch mit fchv vare ge-

vvielt,
Der fchvvare ek ok ju vothelen nicht.
An den tyden was derDcnejfihenghefchicht
Beydemit modeundegude,dai ynne fe wa¬

ren ghewaflln,
Dat fefafteorloghedenup de SafTeni
Mit herfarden vordsn fe dicke an ör land,
Darynnenfeflichteden,röfTunde brand,
Gedvvungen denfl le wolden von 6n hab(?.
Der Hertoghe trofte fek lives undefchaden,
Unde fammedeeyn vilerhaffcichheer,
Darmede volghedehe an dat meer,
linde vordrefffe gar von SafTen lande.
Soheavermitvroydenher weder wände;
Umetlikflorm wedder höfflekup der (ee.
Dat ek nu reden flhal dat döt my twar wee:
De Hertoghe Brunn alldarfynen ende nam»
lindefynHerfchop an Orten, fynen bruder»

qvam.
Deheylt he ok funder miflevvende
Vilfüllighen, went an fynes lives ende.
Ertoch,datvan Godes ghcbode kerne,
Dat de Herr fynen ende neme:
Ganderfemvullen buvvede he vvol tritt eren;
linde wurmedeheotokkonteghemeren.
Daran dachte he mit vlit, fpade und vrö.
Mit ynnichliken fynnen halp omedarto
Syn moder, de bederve Hertoghinne.
Wem fe twar fomoderlikermynne,
Dar toGanderfeman ören herten droch,
Dat man vvol mach fpreken : mer wenn

ghenoch
Hadde fe gudes willen tö deme fliehte.
Okbrekemyeran düffeneghedichte,
Erdenne eköregudekonde füllen faghen,
Unde fo fe wasghekomen to vullen daghe,
Alfeuns datbokyzn Ör läget vorvvar;
Datfe hundert unde fevenjar
Se vor alles vlcyfchestoghemeynenftate.
Klaghe undejamerwasdar overdemate,
Dultmatesen kondedar neymand ghevol-

den (holden.
Von wenende neymand fyne oghen ent«
'Wente leallehadden dehopeneverlorn»
Dat mann edder vviffummer wordeghe-

born,
Dean fek fo mildeghemoidehedden,
Dat federn fliehte fo velegudesdeden,
So beydemoderundeföne hatten ghedan.
Allhier möte wy de claghe laten beflan»
Unde bitten unfen Heren ynnichlike:
Var her in gnaden to deme e wighen rikc.

Cap.X. Von des Hertoghen Ludelfes flechte
Schal ek ju noch mer (eghen harde rechte,
Veer döchterheddehe van vrovven Oden.
Der dre bewalden undebehoden
De Ebdye to Ganderfem m it eren ;
Mit der Verden wolde unfe Here meren
Gandcrfimfat vileddeleflichtc.

10,

20
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Unde fomek dat Latinifihebof^ berichtet,
Darvonek^dit bokjo Düdejfchenhebbe geka rt
Defülvejuncvrowewasgheheten£»,J, a|
Unde wart mit erenghegeven to vvyv c
Van Franc kr ike dem Kon ige Ledevvige.
Unde fo fe was ghev vorden to Königvnne
Dorch öres vaders unde moder rnynn e ,
Dedefe Ganderfem vele to gode. (^
Unde nochtent wart der vrowen ok to mo-
Dat fe dorch des nygen ftichtes leve
Sek fülven mackede to eynem deve;
Nicht dorch nod noch dorch eynes lütte.

kenvvad,
Wenne dorch den allerdüreflen fchad,
Den fe,als man eynen,an dem ertrike rriüch.

tehaven. (ghen:
Nu höret ok von deme foten fchacce la.
Heen isvonfulver noch von golde,
Undekondeek öneloven, fo ek fcholdei
Des langhendahgesmyerghebreke,
Er denne ek von öme to vullen love fprekr
Unde ok wilekreden an rechter vvaiheit,
To fprekende vvard de länghe fo breit)
De von öme to redende vullenkomen were,
Undewatekdumme denneredemere?
Wenne dat ek vilkortlikenfprekemynej

moid: (goid,
He was boven alle dingh, edel, föte, und
Unde wat mochte in der vverldefinfogo-
Ot was vorwar eyndeildesfulven blodu,{A%ii
Dat darut Gndes lichnam fulvesvtot.
Des ok de vorlorne mynfche fo ghenoti
Dat he flnt demmale demedüveleisghe.

nommen, (men;
Unde ok wol mach an dat himmelrikekonv
Icht hc kriflliken gheloven wil entpbati)
Unde ok daryhe mit guden werken beflan,
Wenndatde mynfche vvol gheJovichfy,
Unde leve doch an böfen werken dardy,
Dat en mach öme twar vromen nit.
Alle an finteJacobe« boke gefereven fteitt
We devviljdc mach ot vvol vindenakü:
Fides ßne operibusefl mortua.
Dat fprikt: fünder vverck is de love dot,
Nu help uns van des ewighen dodes not,
De dar vor unfe fünde nicht vröchte ftene;
Unde gheve uns dat wy möghen erv vervc"
Mit gheloven unde werckenghelike
Na düfTen levende dat evvighe rike.

1.
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Cap. XI, Ute der ftraten was ek en
ghefaren, (konde vvol bcvvaren;

Nicht wenne darumme, dat ek mekdes
Wenn dorch des vil herren blödes mynne
Des vil föte höchniffeanunferm fynne
To allen flunden mitlovefcholdebeftam
Hebbeekdat varen ut der flraten dan,
Undeentoch leider, nicht als es mit rechte

were. (kerd
Nu Iöve ek, öt fy vvol tyd dat ek wedder-
Unde vullen fäghe von der Königynne,
We fe YullenhrachteÖredefTiikenfynne-

B
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EkvtÖne, redochvilklenenvtbchtenhed-
de,

Datmen ummcr over felantrecht dede,
So de lüde over de veplcghento donde.
An Godes namen fe der deve beghonde;
Wenn an fölker hude was dat blöd behol¬

den,
Dat fe opcnbare nu dorffte gevvalden
Dat fe öres herten willen mede dede.
Ekloveok , dat fe von Gods den willen

hedde.
Se dachte folk fielen wäre metlik fünde.
Des nam fe dac blot funderjemädes künde,
linde eyal wu rechte leve fe dat öre ba-

wände,
Do fe öt do Ganderfem verholen fände,
llp dat man öt darmic Godes eren hclde;
linde ok dat ftichtegrotes heiles gcvelde»
Dat eff dar nicht ghekommen wäre.
Deme Könige qvamto de Ieyde mere,
Dathe fin leve hilgedom hedde verlorn,
Unde,owe velehave hedde he darvor ge-

körn,
Dor den vvillen,dat he et wedder h eddc!
linde wu grote klaghe he darumme dede,
Dat en konde nemand fcriven noch iäghen.
linde do Ön de vrovve dit hördc klaghen,
Orcdatenwoldefe nicht lengher verlwi-

ghen,
Unghemötcbedfeden König vormyden,
linde dat he dat dorch öre leve dede
linde darummc gelanffcemodc hedde.
Sefcdeöme: Se hedde dat fülven ghenom-

men
linde were ok by Ören bodcn ghekommen
r\oGnndirfem enöresvadersfticrne.
Godfülves des Königes harde berichte,
Allene wer et öme fwar unde harde leid,
Dathe etvcrdrochanguderduldicheit.
He dachte ok:et en v ver e nu al (b gefch ey n>
God,unfc Here en hedde et vor ghefeyn,
Dat öt dar to Ganderfem bliven fcholde;
Darummeen dorffte he,noch en wolde
Dat hilghedom von Ganderfen nicht ent-

vernen
He vröchte,ot fcholde Öme to der feie vver-

nen,
Effthe öt von dar weder neme.
Watok dem fliehte daraff ghudes qveme,
Datfchüilegy hören,ek wilotjufaghcn:
Darna,(cherenachumme negendaghen,
Alfo de Könighynne den König bad,
Erhoffhe (ek an de fülven (ladt,
Dar fin levefle fchatr mit eren was behol¬

den.
Mildes herten dede God dem König ge«

wolden,
UhdegafFöme twerallodane fynne
Dat he droch des vil reynen Godes my nne;
linde dat he bleve an der hymmellchen

fchare,
Michel gud fynes eghens gaff he alldarc,

«f.

70
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JVuntsUve is desfülveti gudes hovetdorp
genant,

linde heit ok by den tyden Nondorlnger
land,

Dar WMtsltvt mit fynen dorpern is ghele-
ghen.

So lange hebben aver des deSaffen plegheni
Dat nn daraff het Öfter Saffen land.
Scy t, alfo is deme lande fin name vorwand.
Ock ligen twei dor p an SkddoringerUnd-,
Ein£r«rfc,dat andere 7i«/?r«/<?ghenandt;
Wat he darynne hatte eghens gudes
DatgafTheall to Gtnderfem vriesmodes.
Von Königlicher walt gaff he ok deme

fliehte,
Dat dar neymand over en hedde vvertlik

gerichte,
Wenn dat cd de Ebdische fülven helde,
De to der Ebdige mit rechte ghe wolde.

Cdp.XII, Soder König funderkind fynen
endenam,

Eyn (Ins broders fon na Öme an datRike
qvam,

Arnolffuswas he ghenand,
Mit eren berichtede he (yn land.
Von öme heffcot unfe Here vorghefeyn,
Dat ok van ÖmcGtnderfim fcholde gefcheyn
Vele gudes unde michel ere.
linde fo der Here vil woldich König vvere,
Deheidenvvercn fo fere vormeten,
Dat fe mit hers krafft heddenRome befeten.
Deerlike ftad wolden (eön maken unter-

dan.
De Römere en vviflen wasbetersanevan >
Wenne dat fe fülle na Könige Arnolffe fcn~

den, (den>
linde ok öme underdänighen denft beken-
Effche ön mitfoftarkerhülpeqveme,
Dat he fe von denNortliken banden neme,
Mit den fe von den beiden weren ghebun-

den.
Vrölik hoefffek der König an den ftunden»
Dar hen to Rome drade unde liftlike.
Neynehervart entbot he over dat Rike,
Wenne vvur fin daghereyfe was ghele-

f.

10,
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ghen.
Umme by de ftraten fammede he menkhen

deghen, (ren.
Ridende unde gande moften fe mit öme va-
Mit verholncr herfard dachte he tobevva-

ren,
Dat öme de heiden nicht konten entvlein«.
He dachte Öt möchte harde lichte fchein,
Wanne fe an der Wahrheit verneinen»
Dat de Criften mit heers kreffcenqvqnKjn.-
Von den meren fcholden fe angeftes ple-

ghen, ( ven,
linde ok de vlucht alfo langevorhe/n ghe-
Dat fe dar en worden ghevangeu noch ghe«

(lagen.
U a Unde
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XH7. So de böfen heiden waren erfla.
ghen,

De ektvvarnummer vville klaghen»
De Röniere worden blide und mynnichli-

ken vro, (fo.
Mitgroten love entphengen fe den König
Datfe Ön togrotenerenKeyfer nanden,
linde fek fülven öme to denfte bekanden.
linde do he dar eyne vvüe vvonende vvere,
Ghefäghetvvartöme eynvil heilfammere:
Datto Rome velehilghedomsmochtghe-

wolden.
Undeauch eines cruce, darynne vvere be¬

holden (des.
Ein viel düre ding unfes Heren Godcs blo-
DerKönig Conftantin was ichtes wanne

desmodes,
Dathe Rome fo günflliken bedachte>
Dathe vonConftantinopel alldar hrachtc»
Up datde ftad darvon ghehöghet vvere.
linde fo der Pawes fek vlitlik harde fere
linde an fynen harten her unde dar vvege,
Wat herliker giffr he deme Könige gheve;
Unde alfe he manniches düren dinghes

dachte,
lindeokdatalles an finantWorde brachte
Mit ervverdicheitfyner herfchop to ghe-

vende
Over alle de nicht an rothe to nemende,
'Wennehcbedachtemit allen fynen fynnen
Wu he dat vrovveCrucemöchteghewyn.

nen,
Dat noch vor öme in der itadt was verbor-

ghen.
Hirumme was des Pawes mennichelken

forgen >
Want he fyner gifFt nicht vvol entphan.
Desentphenkokfin herte vil unrechten

wan,
He dachte, alleneheddedeKönig eynguc

ghebere,
Dat doch an fynen herten eyn bofe danckc

vvere»

?f-
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linde fo fek de heiden hedden erhaven
Beide mit kraffcunde von vviffelikenfynneS
Dat feRome vil fcheir worden ghewynnen»

f. lindefedarummevil fekerliken leghen,
linde rechte neyns angefies enpleghen.
Mit grimmen qvam de König ghereden up-

pe fe,
Ganghesenwasder anders nicht dann ach

undewe, (den;
Von depen wunden de de heiden darle-

40 O vvejwügherne hedden do de armen vor-
meden ,

Dat fe dat herlikeRomenu hedden gefein,
Up dat ön dat unheyl nicht were gelchein,
Dat fe dar anders nicht konden ervverven,
Wenne dat fe dar möflen jemmerlikcn

fterven.

40
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Darmede he fyner unde ok der fladt vvolde
laghen,

Mit angelte begonde he doch den König
vraghen, [ de

Dorch watfeke öme alle fine gifFt verfma-
De he öme to fynen erenghebodenhadde
Dyn gifft,fprak derKönigh,verfmad my nit'
Wenne ek lagedy>vvürtorafte mynvvil'

le fleit:
Eyn Cruce von Conftantinopel is hjr behol.

den > (den,'
Des wolde ek tvver gherne von dy ghewol.
Vor allerhande düre gifFc wolde ek dat ent-

phan,
linde lete ok alle andere gifFt mit dy beftan
Nu totydenundeokummermere,
Up dat ek des gheweldichna mynen yviilen

vvere.

Ctp. XIV. Do der Pawes des Königes vvil.
len vornam,

Der leiden rede he fo vil fere under qvam,
Dat he nicht wiße, wat heipreke odder

redde, (de,
Unde do he langhe flu nde gefweghenhed.
Hefprak : Gheve ikdynLiduflehimmeN

fchen (chat,
Nicht anders kumpt uns darna , vvcnne

tvver dat;
Dat wybeydedy unde allen den dynen
Evvichlik to denfle moten fchynen,
Unde denne merRome mot dy fin under-

dan,
Wen du en vvech tüft,fo vvil uns tv vingcnunde van
Unde vüren uns von lande to lande,
Undetvvingenok mitpyne meaeherhan-

de,
Darunder vveok to leften bliven mot.
Unde allene claghede dePavves duffe not,
An fynen herten was he doch des müdes,
Dathe vvol bedachtebeydeeren undegu-

des,
Dat de König den Römern hadde ghedan.
Unde alfe he de yvywige von öme fcholde

entphan»
Unde de krönen von fynen handen ent.

phenge, (ge:
Dat he öme an den hals dat fülve cruce hen:
Sechtunsby alle der tyd gefcrevcneynbtckj
An den tvven dinghen dede he öme erc

ghenoch,
Dat he ön krönde to keyferliken eren,
Unde nochtan fin heil darmede vvolcemei

ren.,
Dat he öme gafFdatCruce micGodes blude.
Vil vröliken wart dem Keyler ro müde,
Wanthe dekeyferlikcn krönen hetteent«

phangen;
AverdarafFdac öme an den hals was ghe-

hanghen»
Hadde
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Haddeheanfynemhertcvroy demere,
10. Denne he hadde von fyner keyferliken ere»

De öme von Godes gnaden was ghe-
fcheyn. (fprecken)

Na demeCruccfo ekdat ^hörejeyn,
Was dar jammcr unde claghevandenRö-

mern.
Von dannen vor de Keyfer unde mit eren>

#• Unde vörde mit öme dat vil hüghe blud.
He haddeötoklever,wenneindervvarlde

jennich gud,
linde dachte wühe fin loffmöchremeren.
He heilt öc mit tüchten nagötliken eren.

'♦ Gap, XV. SodeKeyferto lande was ghe-
komen

Mit fo danen eren , alfegyhebbet verno-
men;

HeerhofFfeknafynen vvive der Königyn-
ne,

Alfe vvollöfflichvvasna elikermynne,
f* Dathefenalanghertyd vilghernefeghe.

Unde fo de Keyler fynesleven Crucesple«
ghe

Mit alle den eren, de he umme mochte;
Vilnötliken rad hetoder vrovven föchte.
He vragte,an welker er düchte gud,

,0 * Dat he beholde dat vil hilghe blud,
Därmen öme dede büken denftnnd ere.
Unde do fc darumme denkende vvere,
Se dachten der milden unde goden
Orer neven und örer nichtelcn vrovven

Oden,
if. VonSafTendereddelnHertogynne,

De mit vlite unde all öres herten fyrmen
GanderfemdatClofterghebauet hedde.
Ek löve, God vvere fülven an dem rade«
Sereyd,datheottoGander(em gheve.

ao. Wantxd neynes underdanicheitenpleghe
In allder vverlde neynen Bischopdome,
Wennalleynedemeftoleto'Rome:
Dar öt de Hertoghe Ludelff ghegheven

hiidde,
Denicht en vvifte wat heokbeters dede.
Wanne naderKeyferinnenrade
Erhofthe(ek to Ganderfem vil drade,
Undegaffdarmit eren dat hilghe blud.
Deme fliehte beftedighedehe ok alle dat

gud,
Dat fin veddere vor öme dar ghegheven

hadde.
$0, Unde ok dede he ok wol na keyferlikes

hardenrade,
So man fedeunde he ok fülven feghe,
Dat de erdedar neynen vvin gheve.
To Godes unde fynes hilghen bludes love,
Gaffhedarlynseghen tvvene vvynhöve

Jf* Unde ok to körne unde to holte hebben fc
land,

Crtitbth dateync, dar andere Blidtndorjf
genant,

af
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Noch gaffdeKönigto Ganderfem
Eynen riken hofiSde is ghehetenKalckhem»
Unde fin by deme Ryne beleghen.

40 Seyt, mit dufkr gifft hopede he fyner feien
feghen»

Undeck fynen voreldernfeledarmede.
O we! wu feltzen is nu an der vverlde do

fede,
Dat ummereyn mynfche denckedarto»
Dat he denGodeshufengud edder ere do.

4f* Wu vele he ok bruket ghudes unde have,
Wenn de unfelighenrovet unde brekec

ave,
Dat defalighen dartohedden ghegheven.
Nu feyt,vvu de vorvlokede heren leven ;
Se heten derGodeshufe truwe man,

fo. Unde rovendeGodeshufenochtan,
De fc unrechter ghevvold befchermen

lcholden,
EftUetruwe unde ere beholden wolden.

I. Caf-, XVI. Von Könige Arnolffe hebbegy
nuvvol vernommen,

Wü he Ganderfem to eren flunt unde to
vrommen.

Unde vvur umme love gy,dat he dat dede,
Wenn dat he löves hopeninge darynnen

hedde?
f« Ja he twar, unde de is nu verghangen»

De he vor fin gud hefft entphanghen
HundertveitIon, des he nicht mach vorle-

fen. (fen,
Nu feyt, wu möchte eyn man beter Ion ke«
Wenn dat öme to der vvore beholden?

I0> Des fülven hopede ok de Keyfer ghevvol-
den.

Ganderfem merde he mit fynen eghenen
ghude,

Unde hohgede ot nochten mit unfes Heren
blude,

Darmedeheunsvon der helle ghelöfthad.
Nu gheve ekok den von Ganderfemrad

jf, Undeok den gheiflliken lüden tovorn,
De dar Godeto denendefingheborn;
Dat fe von deme blöde foflan , litten» unde

gan,
So dat fe van untücht Godes torn nicht ent-

phan;
Wenn dat fe mit denfle fo erliken holden,

a0) Dat fe mitGodeder evvighen ere ghevvol.den.

1. Cdp t XVII. Syner rede lüftet meck noch to
faghende,

Der jock wol mach ghelüften künde to ha¬
bende,

Wu dat jar von Chrifti ghebort by den
tyden flunde,

Do de HertogheGanderfem to buTuendebetihHndey
f. De rede ek ju wa den bek$K kundich do.

U ) Achte
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.Alrt* bmdtrtjarveftigundefttfe dartot
"Waren von Lhriiti gheborc uns datjar er- 40

gangen,
Do datCloftcr to (lichtende was befangen)
An der fülven ftad, dar öt noch hudefteit.
Undeok en vvil ek twar des verhelen neic»
Von denjaren wann vorgangen , dat is war»
Verde halffhundert unde darovtr theynjar-,
Do düt bSckelin to Düdewart ghekant
Von eynen tapen-, de het Everhart, *,
De biddet,vvefelefe,edde4litte darby,
Dat he vor fyne armen feele biddendefyj
SodatfeallenHilghen feien ghelicke
Mit Gode bliveen dem hymmelrike.

50.
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Cap. XVIII. Wanne,vve, unde von vveme
Ganderfemfygheßicht,

Des fygy nu bericht, (nommen,
Aife ek von bocken unde von lüden hebbe ver-
Seyt, nuis my ok de danckeanmynhertc

ghekommen,
Dat ek ju von des Her:bogen Lttdolffcsflechte
Vondervvarheic vvil berichten rechte.
Sin ander fon, de dar One was genant,
Beheile dat Hartoghedom over alle Saften-

land.
To allen dogheden harde he alle iyng moid,
He was bederve,kone,undeCo rechte goid,
Dat neynVörfteanalledemeRike
Mitvrommicheitkonde wefen fin ghelike.
Eyn bereide mann was he to wisliken rade»
De Saften guden vredo unter Öme hadden.
Den heiden vvedderftunr he dike und fere»
Alfe he wol ut orlogende vvere.
Neynunfredewas doch unter den fynnea»
Gude dancken leidt he an ghuden wer-

cken fehynen. 6f.
Viel dickedachtehe an de Hilghenvvorti
De he an dem Evangelio hatte gehört,
DeGod fülven to fynen Jüngern 1prak,
Doheandemeertrike to wonende plagh,
De vveokhewen ghefereven alfö : 7°
Thefamri^attvobis tbefaurosincwlo.
VonLatinemach manaKüsdüdendüt:
An dem hymmele fchulle gy lammen ju-

wen fchat,
Daröne ju dedeve nicht kunneenrgraveu
Undeok de ruft öme nicht mach ghefcha-

den,
lindeokdemuttennummervorteren kan.
An dufte vvord dachte de vil milde man, 1«
He dachte, vvü dat gold to nichte qveme»
Datme utererde neme.
Wol dachte he ok, dat he fcholde fterven»
God fülven makede he öriie to erven;
Mit finer milden moderhcilfämenrade
GafFheto Ganderfem wathe eghens had. 5.

de,
Gelich ok fin vader vor öme hedde ghedan:
linde vor dat eghen hopede he von Gode

entphan

Dat vil fchöne unde dat evvighe gud,
Dat vvol vor allen vianden is behud.
Darynne wert ghegheven alle den rechten

to lone,
Dat fe fin ummer jung,unde ghelik der %

nen Ichone,
Dat okall ör dancken ummer en vroyd«n

fy
linde vaft vrede vor allen rovern darby,
Unde dat fe fin Heren Königen ghelike,
Wcl ghekrönet an dem hymmelfchen rikj.
Undenochtent vvartön de gnade gheghe-

ven,
Dat fe fchullen alldar funder ende leven,
Unde okfehalöme de vulle vroydeghe.

fcheyn,
Dat feGod in fyner Godheit vüllichfeyn:
Dat fevenvolde Ion enkunnen fe ok nicht

vorlefen.
linde vvu mochte eyn man foghudevv«.

feie kefen,
Dennedat he fin gud ümme folk eghen

gheve,
DarafFman Ömefogrotcerepleghe,
Soek nu vil befchedelikghefechthan.
We vindet ok im jipocalipfibeicrevea^
Dat heft ghefereven Johannes Evangelist-.
Et habebat ftellasfeptemin dexterk ,
Dat is,vanLatine toDüde rechte ghcvvand;
Seven fterne hadde God in fyner vordem

band.
An den fchulle wy de betekennigehaver,
Datdeerweldenna defien vvertlikenda-

ghen
Scholen bruken der fevenvaldighenere»
O er deokneymentendarf'beghercnmfi

re, (kt,
Se tobeholdenean denie hymmelfchenn-
Wante twaran deme fevenen fullenklikc
Allerhandegnadebegrepen ift,
De na duftem levendedehilghe Chrift
Synen holden hefte bered to ghevende.
Seit, na düffem fülven ewighen levende
Stuntde Hertoghena allem fynen fynnen.
Neynanderrike begherdehe to ghevvyn-

nen ,
Wenn dat he anderen Hilghen ghelike
De krönen dröghe an dem hymmellchen

gherike.

Cap. XlX-> Von Hirtoghtn Otten fchal ek noch
feghen mere.

So der Keyfer Arnolffvotkhcldenvvere;
Alleyne was he des landes unde der voriten

blome.
So wol heilt he fek an deme Herroghdomc
Dat an rechter warheit neymand dörffteü-

ghen,
Datheokeyner vrömmicheitmer dochtf

haven, («!'•
Denne he toGode undeto der vverlchad-

Di
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volghede des

Des worden vil eyn mBdichlikto rade,
Beyde von Saften unde Frankrik de Heren»

10. Dat le an neynen Vörften mochten gheke-
ren,

Deren to Könighefoerliken qveme.
Uodede Hertoghe ören rad vorneme >
He ftunt darvveder unde

neyt,
Wente an demebocke foghefereven fteir:

if' Von aldere was he beide unkrerftigh unde
fwar,

Deme witten fne waren ghelik fyne har,
Ek love ot öme darafFkomenvvere,
Dathevil mennich jarmanlik undefere
Ghevochren hadde up dat heydenfehe deit.
Undefohedesrikes woldehebben neyc,
Mit fynem rade koren fe vil eyntmödiken
Hertoghcn Cunradc van Franckrike,
linde was ok by den fülven tyden nochtan
Vonjnngenjarenein krechtigher man.

9/. Unde alleyne he jung unde eyn waldich
König vvere; (mere,

Dekranke^raw?* hadde nochtend doghet
Dann de König an fynen herten hedde.
Ok fecht uns dat bok\,vvatde König dede»
Dar he allen rad to dem Hertoghen neme,
Up dat all fyne fake tö ghuden ende qveme»
De he an dem Rike to fchickende hadde.
All des Rikes do ftunt an fynem rade»
All des Königes Herfchup do was öme ghe-

meyne,
Sunderefodaner eredar wedder alleyne »
Dat he Königes namen nicht en hadde.
Ekwöne ok» he toghe des namen lichte to

rade.
Wenne heHerfchup nicht en gherde mere,
Sundern dat he beholde des ewighen rikes

ere.

I, Cap. XX. Doderfö»i£CW»>WdatRikehad.
de befeten» (vorgheten,

Nochtend en hadde God Ganderfem nicht
Unde to fynen denfte nicht voi körn.
Eyn föne wart dcmHerteohenOtte» gheborn»

f Von deme God unfeHere hadde vorfeyn»
Dat Gattdtrfcmok von öme ere fcholde ghe-

fcheyn.
lindetwar nicht alleyne dem fliehte;
Wenne dat he okikes wanne datRike be¬

richte.
HimrikyvM defülve junghe Here ghenant,

IC. An allen dinghen grep he to der beteren
hant»

Des beghunde he ok vonfynererften kint-
heir. (chej't

Syns vaders fchöneundeokdartofin wis-
Luchtendean öme fo rechte lövelike»
Dat öt wol eyn teken wasjdac he noch dat

Rike

ij.

20.

2f.

}0.

tf«
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VonGodeshülpe mit eren fcholde wynnen.
Ok ftunt he darna mit allen fynen fynnen,
Dat öme dat Saffenland rechte kundich

werde. (de,
Mit mannes hande he de heydeneverflör-
Deup fynlandorlogheden openbare.
Ok wart den jenen to für unde to fware»
De ghelik den vofle utören holen qvemen

ghefleken, (pen:
Unde de Criftenlüde morderliken anegre-
Deleit he mit grimmicheit to dode flan.
Olde Here makede fe öme vil underdan,
Dar (e öme knechtlikesdenftesplaghen»
Undedarok to michelken tins desjars gha-

ven.
Seir,alfus löveliken bereddede he deSaJfe»,
Beyde an könheit unde an eren dede he fe

vvaffen;
So ferehoghede he (e bynnen fynen jaren,
Dat fe over alle deRike de thüreften waren.
Na Öme ftunc ön wol vromeliken to le-

vende» [de,
"Wente alle gude bilde plach he to gheven-
Dat hadde he ghelernt undegeploghen van

künde. (vunde»
Ek ghelove dat men nu folken Vörften en
Noch olt noch jung, over all der werk Ri-

ken. [gheliken»
Ekwone» ekmögheöne wol dem beiden
De Judas Maccab&HS was ghenant,
Syne werk fin an deme boke Maccabaorum

bekant.
Andemebokefteitvonömegefcrevenalfo:
Et dilatavit gloriam popalofuo.
Der werde (in mach men wol düden:
Ere breydede he allen (ynen lüden;
Unde vindet man lereven nadarby:
Similisftclui eß leoni.
Datfprikt : demelcwenwas he worden

ghelik,
Went ghelik eynenlevven werde he fik
Den heidemde up ön ftarck orloghe dreven.
Unde alle der doghet, de vonömeftan be-

fereven,
Mach man mit rechte düfes Heren doghet

gheliken.
Wol kondede Here vechten unde nieht

wiken.
Des wart fin Herfchup lövelik unde mere,
Unde kam ok darvon to der königliche' ere.

Cap, XII. Do der junge Here alfus vrome¬
liken levcde,

Unde vafte wedder de vigende ftrevede,
Sin vader de Hertoghe den endenam.
Undealfe ok finendetolandmerenqvam,
De Vörften clagheden Ön vil fere.
Wü grot claghe ok von den landlüden

vvere,
Des

! Supcrvuccmgrawe in MSto »JdiU cratrex Ott*
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Cap. XXII. An Frankrikes land qvam vil
fcher demere,

DztHertogbeOtte vanSaffö vorfcheden were
SynendocbeghundenVörften und Heren

beklaghen.
Ok enkonde kkKönig Cunrsd nicht enthol¬

den»
He vvenede und claghede vil fere;
Okfprakhe,datheunfälich König vvere:
Wente he den guden Hertoghen hedde

verloreni [koren,
Den he unde alle fyne Vörften hedde er-
Dat he mit fynenradehelt des Rikes ere. |
Unde fo fyn herte hirumme befv vart were»
He wardermand, dathefc nichtendede»
Wenne dac he fin ding fo v visjiken anevin-

lf<

20.

,*o EVERHARDVS
Desen kan ju ok neymand vullen fäghcn,
Kike unde arm beghunden den Heren cla.

ghen,
Mit ghefprerdeme hare lepen de vrovvcadar,

10. Neyns fpels en vvart man ok dar ghevvar,
Wenn dat man dar vveynede , fchryede

unde claghede
Unde ungheber na dem Heren hadde.
Von den armen lüden was dar claghe un¬

de jammer grod,
Wantneymant vvas,der fin ghenod,
De ön alfo vele to gh ude deden.

'* Wu groten jammer ok de Sammeningehedde,
Desen dar ekmy tofeghende nicht unter-

winden;
"Went ck en konde (b vele word nicht ghe-

vinden»
Der my möchteghenögento fegende

10. ^ on ^ er tinmate, de dar was von claghen-de.
Wente fe tvvar fo michelken jammer had-

den,
Dat fe den'dotbeydefchuldenundebaden»
Dat henicht en fümedewen dat he qveme,
Undeön datleventtohand neme.

ar. "Went ön to ftervende Jever vvere»
V^entdat fe de liff neiden an fogroterfere.
UndeövvürechtefeokdemeHerendaden,
Dat fe na öme jammer unde leide hadden»
Wentheleit alldesghebreken neyt,
Des guden Clofter vrowen to hebbende l»

fteit.
TeCanderfenntndtrklucbtlicht der Here bo-

graven,
linde aHeyne cn fy he ut der erden nicht er-

haven,
Ekvvönedoch,mcnnicherhavenH:ls;hefy,
DeranderHiighental fteit vorne und by, j.
Deme fin feelc von vveidicheitvvolghelike
Dar von unfen Heren an deme evvighen

rike.

»f-
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Dat öt deme Rike to uneren nicht enghinge
Dat de Hertoghe von der vverlde was ghe.

varen.
De König nicht env viftc, vvu he dat möch.

te bewaren,
Went he wol des jungen Heren döghcc

bekande >
Devon rechten erven dar to Saften lande
DesHertoghedomsmitrechtefcholdegha.

vvolden.
Mit fchöner rede beghundehe den Heren

holden»
Hevröchtedesferewedder fyne tögende,
Effc he öme vulle Herfchup unde vvolt

bekende»
Doch en wedder faghende he öne openbar

neit.
Wenne alfo dar in deme hohe beferevenfteit,
He lovede öme » vvu gherne dat he öme

dede,
Alfo de Here fin vadetfvorömehedde,
Unde wolde ok darover fyne Herfchupmeren
To des Heren love unde to fynen eren,
Sprak de König vil funder guder an gedach-

te;
Wenn dat he de tytdarmedehen brachte.
Dar unterdes lichte watghevallenmochte)
Dat deme Heren to den eren nicht endoch"

te.

C*f, XXIII. Do de könen Saften dat vor.
_____I teynt faghen,
Unde des Königes wort mit wifcnfynnen

woghen»
So dat he des nicht to donde endachte,
Dat he mit fchönen worden hier vorbrach¬

te;
Deften rad fe örem Herren mit trüvven

ghaven,
Alfe by den tyden de ghuden Saften pla-

ghen:
Dat he fek fins vaders Herfchup under*

wunde.
Effc de Königdes modes nicht enfunde,
Dathefe öme vorgevens unde gerne dede,
Unde dathedartoören ftathülpe hegen,
Datloveden fe vafte unde fekerlich.
Nu höret von Öme eyne rede vrömelik,
De fe ör truwe herte aKus to fprekende

toch;
Sefpreken:yoheftu Hertoghe Ridderghe-

noch,
De dy tvvar mit allen tru wen to hülpe fho;
Jo leftu de tydvorgheves heneghan»
Dat du dek dyner Herfchupnicht unter-

windeft,
So du doch unfern denft allbereyde vindeft.
Wente allherhebbewyghelevet mit eren;
Unde effc wy wol underdenviandenwer6
Unde wuftarkeleunsmie ftride anleghen.

Od
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Od en ward nu ghefein.dat vvyderugge
gheven,

Wolkünne weghebechten, nicht cn kun-
ne vve gevlen.

linde vvu isdenneheredynen hertenghe-
fcheyn,

Dat du de groten fchande fo vvol machft
geliden,

Dat man dek fo lefterlikenfchal verdriven
Rechteall funder vvere ven dynes vaders

lande,
Des haftu tvvar unde ck vvy evvichlike

fchande. (lede,
Nufeyt, vvu grote rru vve der Saßen herte
Se fpraken: to vvapende fin vve bereide,
Degrymmige dotfchal okunfes livesghe-

vvolden, (holden.
Edder du fchalt noch dynes vaters erebe«

Cap. XXIV. Do de Sa/Ten des vil ftedelike
pleghen,

Dat feöremHeren mit deme radeanleghen,
Dat he fek fyns Herfchupdoms undei wüde,
Sintdathean rechte nicht rechters funde;
Wol bekande König Cunrad ür gemoidc,
Dat fe umme ön endachten neyner goide.
Wentörantletvvifete loüan ghebere,
Ghelik als crXt ür danken mittornebegre-

pen vvere. (mc,
linde do he des derechte vvarheit vorne-
Datörgemoiteto eynen willen qveme,
Orem Hertoghen fledeliken by toftande;
Her unde dar beghunde fin dancketogan.

de,
Wu he verholen ittesvvat rades dechte,
Darmedc den Hertoghen von dem live

brechte. (ftan,
Openbar en dorfFte he des ftrides nicht be-
Wente he vvifte vvol funder tvvüvelken

vvan,
Dat de Saften unverfaghedeheldewaren;
Des endorfte he fynen willen nicht open-

baren.
Undealfoo^/» deme Latinegeferevtn fleit:
Seck fülven en vvifte he fo ftark noch fo

vrommich neit,
Dat hemitvolkedorffcebeftan,
Darummc beghunde he to fckende mor-

dechliken ram, (möchte,
Darmede he ön to deme dode bringhen
Den he mit volcke to o ver vvynnende nichc

en dochte.

C*f. XXV. Nufchülle gy vornemenjam-
merlike mere:

Do der König darumme denckende vvere,
Wu he dem Hertoghen dat levent neme,
Dat bok (echt; dat he des rades beqveme,
Mit einem Biflchuppevon Mentze^/Mge«

nant.

§0»

Unde 0 vre! vvü was an dem mordere be-
vvant? (gen,

Dat he Biflchuppesnamen hadde entphan-
Darane vvere öme tvvar noch rechter ghe«

lungen, (funghen,
Denne dat he to Godes eren hedde mifle ge-

10. D e wile he manfchlacht an fynen herten
droch.

Königlikergiftghelovedeheömeghenoch»
Up dat he darup i'ulleklich dethte,
Wuhemit vorretnifil-önvon dendaghen
Von den SajfeifHertoghenHinrikf. (brochte»

if. De Bifichup dede deme flanghen ghelike»
De grote vergifftnifleplecht to draghende»
Unde ok fyne tunghen (cherpet to fcha-

dende.
Rodes goldes nam he eyn grot ghev vichte»
Unde vor eynesgoltfmedesangbefichte

a0 , Leit he eynfchön halsgolddaraffmaken;
Undedo dac mortlikevvapenvvas gefcha-

pen, (de,
Dathc doch na fynen willen nichtbewan-
Synen boden he na demHertoghen fände,
Ghelik als he öt öme to groten eren dede,

2j, Dat he ön to fynen hus to vvertfehup bedc.
Wente aver Gode neyn rad verborgen ilt,
To feynde des goltfmedes meifterlike lift,
GhinckdeBiffchup to desgoldfmedeshe-

möden.
He dachte des ok vil vvol behöden,
Dat fin rad nemande to wettende qveme>
Unde fohedatwerk andehandeneme,
Hebefach öt unde beghunde Richten fere;
Unde do de goldfined vraghedevvatömc

vvere? (de,
He antvvorde öme funder des harten ho-
Undefprak: mit des groten Hinrikes blöde
Schal men noch dit fchöneh.ilsgold netten.
De goldfmed en dorffee fek ok nicht vorme-

ten,
DathedenBiflchup darafFvraghedemere;
Wenn he dachte ftille,dat öt beter vvere,

40 Dat he den mord dem Hertoghen lete vor-
ftan. (ten vvan,

Wente he hadde von fynen doghedengro,
Dat he öme fcholde don beidegud unde ere.
Undedo desdodesvvapenvullenkommen

vvere, (wolte;
Nicht anders, vvcnnealfe öt de mörder

4f. Orloffnam devverkman , alfo öt vvefen
fcholde,

Unde erhofffek na deme Hertoghen drade;
Denmord fede he öme,den he vornommen

hadde (zerc.
Von Hatten, dem vil unghetru wen Ment#
Und do de Hertoghedifiemortlikenmere

yo. Von deme goltlmede rechte vornommen
hadde,

Des Bifichuppes boden leit he eflehen dra¬
de , (fand,

Denfülven,den öme der Bifichup hadde ge-
Dat he na öme qveme an der Menuer land.

X He

Jf-
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He fprak;: Nu rid en vvcch, unde feghe Hat.
ton dat: bat,

f y. Synen dcnft to achtende fitte ek dar heyme
Denne dat ek Öme mit velen gheften bc-

fvvernifTedö.
DüfTe rede fchaltu öme ok faghen darto:
Henrike* hals en fy von harden fenen nicht»
Denne Altbrechtes were,den he todem do-

de brochte läfterlich.
• 0 Süjdüfle rede fchaltu dynen Heren faghen.

De bode vvedder qvam na ittes welken da-
ghen»

Unde fede fynen Heren alle de wort,
De he von des Hertoghen munde hadde

ghehört,
De Hertoghe enfümedeck alle de vvile

nicht)
fr. So de deit, dem de fake allermeift ane licht.

Hc was vvedder den BifTchupgrymmiges
modes;

He undervvantfekalles desBifTchuppes gu-
dei ,

Dat an Sajfen und an Dringen wasghele-
ghen.

Tornechlich moid beghunde fek an dem
BifTchuppe reghen,

70. Unde ok eyn dötlik fuke vafte darmede,
De vil dike kumpt von tornlichtem fede,
So den lüden öres willen nicht mach ghe-

fcheyn.
Undcalsek datbokhöre warlikenjeyn,
Dem BifTchuppeghefchach vil rechte alfa-

melike.
7f> Mitgrymmicheit levede he harde torent.

like»
Wente fin willc nicht was vullenghan-

ghen.
Na dren daghen lach de arme mit den doden

befangen,
Und fede lüde, datöt alfö qveme,
Dat öme fin levent eyn donnerflach neme,

l # Cap, XXVI Do Konige Cunrade qvamen de
mere,

Dat de BifTchup dot, unde fyn rad tobroken
vvere.- nant»

Eynen fynen broder, de was Everhard ghc-
Sande he mit grorenhere in Sairenland;

i t He ghebot,dat teHcrtoghenHinnken floghen
Unde neyneme SafTen des dcdes erhoven.
Unde do fe fo reden an SafTenland,
Unde to eyner yaften borch-Evcrsbergb^xt'

nant» ((ere,
Des Königes broder fprak t he vrochte vil

10, Dat dat SafTenfche deit nicht lo drifte nu
vvere,

Noch to den eren noch to dem vrommen,
So dat femit öme do ftride dorfften kom¬

men.
Ok fprak he: Se l leken ghelik den'voflen to

hole)

*f

Dat hetenfe ghevechtenharde mennichfr
ken wole.

IS Unde als he ömtolaftere fprak dütunddat,
Eynes vrochtn ward öme wol na

vvünfchendebed;
Mitfcharen drunghcnde SafTen utdendo.

ren,
Oreyn jowelkheddegherne vvefeiito V0)

ren,
Denne dat he vernejaghedehinde na,

20 * To fchlande was denüafTen beydegrymm{
unde gha.

Eklove,fe der Frantzofer lüttik erhoven,
De fe nicht erftcken edder to dodc floghen,
Alle de ackere leghen dar mit blodeberun.

nen,
Deme Heren duchte an wende heddehc

wejgbewunnen,
Dat he dat lifF von denen brachte vvedder

to lande.
Unde daKöntg Cunraddievvarheit bekand;,
Dat de flrid den fynen to unheile was ghc

ghangen;
Mit fweren mode wart fin herte befangnen,
He claghede datlafter , dat öme was gc

fcheyn. (nevahen,
30. Ek en weit,fprak he, wu ek öt nu fchah-

De SafTen fin an den feden den lövven ghc
lik,

Vorc» na > unde ok all umme vverenfe
fik,

Vor örenfeharpenfvverdenenkanghenc-
fen nicht, (licht,

Wat ön uppe de vigende to vechtende
jf. Desghelove ek unde hebbe des vil vaßea

wan,
DatdeHinrik to SafTen noch fcholebefhn
Kreffcig und vveldig König an dem Rike;
Dat wiile ek doch bewaren harde vlitlike,
Dat nummerghefchefyn hömödighe willc,

40 Unde na düfTen vvordenfchvvtichdeKo.
nigftille,

Unde fach, wu he wolde vullenbringhen
Dat he deme Hertoghen don wolde infy-

nen fynnen.

1, Cap. XXVII. Dodtifleftridvorgink>alsgy
wol vornommenhat,

Up de SafTen voer aver König Cunrad,
Den Hertoghenbi denfülven tiden vand
Up eyner horch, de vvasGroweghenanr,

j. Deren dorffte he to ftörmede nicht beflan.
He dachte,öt vvere upvordelghedan,
Dar man des dinghes noch nu beghunde,
Dann des beghundes mit anefiunde.
Des fände he boden toHertoghen Hinriß

10« Hchcitömeloven,hewcldeönmakennkCi
Efft he öme wolde vvefen underdan.
Scheire beghunde eyn Heredebudefchup

unaervan»

Ds
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De was vandepen fynnenund Dttmargc-
nant,

Ek ghelove fin ghelik en was6ver alle Sas-fenlant>
He fprak: wu ghebudeftu, Here, dat dyn

her vare,
Yo hebbe ek dy ghebracht vil na drittich

Königes (charen.
DüfTe vvort fprak he alles den boden eu

to hörende»
Undedarmede öres Heren kreffte to ver-

Hörende,
linde al(ö untjaghede hede viendcmitli-

ften,
De dar fyner fvvinden töghe nicht envvi-

ften,
We averallfinherheddeghetalt,
O ver vifFKidderc en wor dar nicht ghevun-

den jung und alt.
Seit» alfusdede he, mit liften dedeheden

König vlen,
Den he mit volke nicht dorffee befteen»
Langhe vor daghe hötFhc iek en de (traten,
Ekvvöncman rede dar endeil over de ma-

ten.
Nutte was dar de fporeden roflen toden

liden,
Wol mit vlitc ghingen fe vvedder to lan¬

de riden,
Scre von harten claghedenfcdefchandc,
Dcfebadden ervvorven dar in Saflen lan«

de.

10.

Wudufynehuldefomögheftghewynnen)
Dat he dy vvillich unde ok gnedich fy.

20 Wcnte Ötfchalkomenvilfchcrenahirby,
Dat he dat Rikevvolmit ercnfchaJbehoi-

den,
Su, fo machftu wol fyner huldeghevvol-

den,
Dat mach dy twar wol to den cren vromen«
Vil ungherne vvolde de Here an de rede

körnen,
a f« Wennedeömc de broder mit biddendean«

leghe,
linde ok der bode mit fiedem vveynende

pleghc,
Mit unmatheliken tränen Iprak fe, dat he

datdede,
Des he öne mit tränen lebiöderlikenbedc,
Unde da de Königh na vvennigendaghea
Gudenende nam,undevvait begraven:;
De Here dede na fynes broders rade
Den he öme gaff, do he; noch dat levent

hadde.
Na dem Hertoghen erhpffhe fekan Saflen

land
Sekfülven,unde alle fyne ere gaffhe an fyne

hand,
-* Up dat he fyns landes ichtes vvat beheldc,

linde ok> alsötqvam, fyns flatus vrünt-
fchup gevvelde.

30.

Cap. XXriII, Nu isde KönlgCmradto lan¬
de komen,

Undealfo»W««**k hebbe vornomen,
Mitcynem hercerhöfFhe fek fchere an Bep

erland-,
Up eynen Hertoghen , de was j4r»tlfghc~

nant.
Alldar warthefomen faghet, fofereghe-

vvunt,
Dat he vvedder to lande qvam fere unghe-

funt.
Von daghe to daghe beghunde he fere vor-

derven,
Unddohevomam, dat hefcholdeflerven,
Synen broder Everharde heit heomebrin-

ghen,
Unde mande ön veol an broderliker mynne,
Sin maninghe was doch ghemifchet mit

claghe,
He fprak: Nu merke , leve broder» vvat ek

dy faghe,
Mic groten unheile fin vvy fere befanghen,
Gud gheiükeis unsleyder verneentghan,
Duen machit nicht der Saflen Hertoghen

weddeiltan,
Dorchdat dünket my> öt ly dy vil gudghe-

can>
Dat dudarna flaftrait aüe dynen fynncn»

Xt Cap. XXIX, Do de Vörften des Königes Chh.
»■Wj dot vernamen,

ToFri'/*,/«-allerofamen qvamen,
Unde koren alldai den Herteghm Hinrikt
To Könige beyde to Saflen unde Frankrike«

j. Doch en vvolde heKöniges vvyginge nicht
entphan,

Hefprak: hevvoldegherneandem ötmo.
debeflan,

De vvyginge fcholde men betermemanne
beholden,

He woldeKöniges namen alleyns ghewol-
den.

Unde do de König alfusghehoghetvvere,
10 An richte "dachte he wol fyns Rikes ere,

Mit öme was Godeshülpe und fyne gnade,
Lotringeti, Beyer» und de ii(tighen.SWw»
Makede he Öme to dem erften to niete un-

derdan.
Uude alle,de he mit (yner Herfchup mochte

bevan,
iy f De möften rechte Ioven,unde frede holden,

Nuhöretok,vvatereokoncledeGodghc-
vvolden.

Bydertyd voren dellnger» an SafTenland,
Seftichteden dar fchlachtunge, röfF, unde

brand.
Unde do fe des vil mennichjarpleghen,

a0 , Dat fe fek alfo vvedder de Saflen wegen,
Dat orloghe beghunde Ön an beidenthal.

ven fchvvaren»
X a Des



rf4 EVERHARDV
Des makedenfeeynen vrcdeto jovvelken

jaren
Do de bescheidenen jar all vorghingen,
De Ungeren aver dat orlogheanevingen,

2f. Or König fände to örem KönigeHinrilne,
Tins co ghevende ghebod he öme vvol

dechlike,
Undedo de König radhirumme ghefochtei
linde an den Heren anderem rad nicht ghe-

vinden mochte»
Wenne dat he tins da von Saflenlandeghe-

ve
30. Ander rad,fprak he do,an fynen harten Ie-

ghe,
He envvolde den oh twar nummer vormy-

den»
Beyde orenunde faghtl hek he vil na vor-

fnyden»
Eynen dicken unreinen bofen hoffvvarte.
Seit, den König von Ungarn vrochcehe al-

fo harte»
3J, Dat heömedatfchöne bregkeln to tinfe

fände,
Updathean fynen toren nicht en wände*
Unde entbot öme ok, v volde he mer tinles

ghevvolden,
Den fcholde he vor öme mit dem fvverde

beholden.

. Cap.XXX. Des Königes [Ungarix] herte.be-
ghundeharde qvellen,

Synvvoldigne torn bernen unde fvvellen,
To lammene heit he kommen mannighen

heltbalde,
Alfe to ftride vvol gar hundert dufent ghe-

talde» (harde,
S* DenSafTen drauvvendehevreyslikenunde

Alldorch Döringer land herdarhennekar-
de,

Dochleit he dar vifftig dufend in Döringer-
land ,

EyneBorch tovvynnende de was Jieche-
borch genant»

De andere voren over all woldechlike,
10, Dar (et henne vvolden an Saftenrike;

Des wart de König mit anghefte begrepen»
Doch hedde he gheftorven, erhehedde

ghevveken»
He befammede fek mit alle den he mochte ;
Aver» to vorn he Godes gnade föchte,

'?• Datheomevonhymmelrikehülpe dede,
Unde do he alle fyn Volk by eyner tal hedde»
Und des nicht mer wenne twelrTdulend

were,
Eyn deil fynes heres beghunde fwaken ferc:
Se fpreken, vvu fe dat fcholdenanevan,

io, Dat fe wenige vor vifftig dufent dorfften
beftan.

Des fo tvvaren, fprak der König dar ötfy,
We dar wille, de vlee, we dar Wille» de fta

rnyby.

S DE ECCLESIA

Von der Ungern händen vville ek erliken
fterven

Edder ek vvil den Saffende ere ervverven
2f. DekrafFt fchal ekhebben von Godes gna.den.

De Ungern to den ftunden by dem Elmtk
ghen,

Dar hadden (evroyde beyde nacht unde
dach.

Nu fchulle gy hören, vvu es eynes nachtcs
ghefchach.

God fyne gnade to den Saften wende»
jo, Einen ftarken regen he von dem hymmel

fende,
Dewardevondeme avende wentandcn

morghen,
An den herberghen laghen de Ungern ver¬

borgnen »
Neymandefe vrochten, to kommende 0.

ver fyk.
Na by der Ouekfr lag Konig Hinrikj

Jf' Uphoefhe.lekan der naten nacht als einde-
gen,

He en fchuwede düfterniftenochdenre.
gen,

Doch volgheden öme kume halffde dar
waren,

Ok fcholde ekdat ungernemit eyden be-
waren.

Syne hedden itvvelke dar gherne ghek-
ghen,

40 Dennedatfedes nachtestoridendchedden
ghepleghen,

Unde an vrochten beide livesundegudesi
DeKönigh fülven was idoch anders müdes,
Andenfigendereithe, als öt beghundet»

daghende;
UnfeHereokden Ungarn ftedede,

4T- Mit eynen ticlikenneveledenhevallenleiti
Von ftoken unde flegen leden de ü*p

noid,
Der funnen lichtes en konden fe nicht ghe.

feyn,
An unkunde en willen fe ok nicht vvurhen

vleyn.
Unde alfo worden fevilnaalleghedagheni

fo. De dar aver entvloenmit fchande und mit
fchaden,

Defeden dar to den Ungern de mere»
Wuöc örem ghefellen in Saften gheghan-

ghen were.

1. Cap. XXXI. Von deme Kenig HinrikfkU
ekfeghenmere,

Alleyne he fek dar an vlitende were,
Dat he de Saften hoghede boven alle deitt
Dar unter en vorgat he doch unfesHeren

neit,
f. ToKlofterlüdenfevenhundert drochhevs'

derlich gemöde,
An Godeshulendede he mannighe göde»

Da!
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Dat he ok leit an Gandtrfem vvcl werden
fchyn ,

Wenne alle dateghen, dat de vader fyn
Gode darafT to denende dar ghegheven y.

hedde
10. Datlekheallet bliven väfl unde dede.

Hebekande,datötvon fynerdogheit nicht
en were,

Dat be hadde entphangen de königkliken io,
erci

Wenn vondervil groten hilghenwer-
dicheit,

Den fyne vorheren to groter vverdicheit
ij"' Dac Klofter to Gandcrfim hadden gheilich-

tet;
Des was he fo vvol demeCIoflere berichtet,
Dat öme neymand dorfFce beden ö vels neyt, »f.
Hir unter öme ok der hilghe Gheift reit,
Dat he (lichte, fb men noch vvol mach hü-

defchauvven
20. Ein herrlich Clofler von Witten und von

guden vvrawen,
Qvedtlingeborch is dat fulveClofter ghenant,
Unde is wid unde verne andern Rike be-

kant,
Von vörflliken eremals ot de König fachte»
Unde als he fynen willen darane vullen«

brachte,
a J' He dachte,wu ok Öme Home underdan ;

Undedo fcherede reyfle wolde beftan,
Onbeghundeleider dötlikefüke begripen,
Unde do he deme dodenicht konte entwi-

ken,
Des Rikes Vörflen heit he öme ghevvyn-

nen
jo« Synen eldeflen föne, den he fach von vvy

fen fynnen,
Unde fek holden an allen dinghen vrönv

miglik 30,
Den (atte he tobeholdenedatKönigrik.
Defülve Here was degrote Otteghenant.
Synen anderen föne gaff he okfchad unde

lant,
3J' Dat fe (ek an groter Herfchup mochten be-

gan.
Unde do he düt an guder voghe hadde

ghedan,
Synen gheift entworde he fynen fcheppere,
Unde vvü grot claghe unde jammer dar 3;,

were, (ghen,
Datenkondeju tvvar neymand vullenfa«

40 Alldar to Qvedlingeborthwart he begraven»
Dat he fulven mit groten eren hadde ghe*

(lichtet,
God der Here ön des vveges wert henbe«

richten,
An dem he vvol mote varen unde vrölike, 40
Immer to befittende dat hymmelrike,

*• Cr/. XXXII, Nu fchal ek ju von dem gro.
ten Otttn faghen,

2f.

EMENSI. US
Do (in vader KonlgHinrik was begraven,
Alle desRikesVörlten tofammene qvemen-
Vileyntmötliken fe den Heren nemen,
Alle miiThellicheitfe viljar to braken.
llp KönigesKarisßol'dothento Acker*
Vorden fe ön tvvar mitmicheln eren
Unde we ok de twene Bifchuppeweren,
De over Ön Königes wyunge daden,
Defe todonde dat recht vonören (lichten

hadden,
Dat feghe ek fo ek dat an den £o<£*hebbe

bekanr,
De eyne van Mentz,e Hildebrecht ghenant)
Unde dotBifchupWigfridvonV&>e darmede.
Unde dode wyunge wes vorgangen na

derfede
Se brachten ön an des Königlikes (loles ere,
Unde alle he des Pvikes ghevveldich were»
De Papen vil hochtitliken miffe funghen,
Neymant dar fpardellimme noch tunghen,
Alle lovcnde fc God lud und vrölik.
To diflehefat he mit eren unde königlik
Nicht wenne BifTchuppe mit öme to difche

faten,
To den fyd-dilTchenalle de andere Heren

aten,
Na Örer Herfchup faten fe beneden unde en

boven,
To der VruwenTafeln deynde alle Herto-

ghen,
An allenthalven wart dar ghedeynt mit c-

ren,
Unde do de Vörflen to lande wolden kere,
Vil (chöne und königliken gaffhe Ön allen.
Nu en mochte okeyn König lüden bedbe.

vallen,
Dennehe tvvar dedebeyde armen und ri-

ken,
To unrechte enkonte (In herte nichtghe-

wiken.
An rechten werken bewifede he wol rech¬

ten loveni
An allen faken hedde heummer God vor

oghen,
Den armen und den riken dede herecht

gherichte,
Eyn BifTchupdÖm he ok to Codes denflc

(lichte,
Datis Magdcb/irch genzntyby der Elvegele¬

gnen,
God hcfFt ok öme dat harte gegheven,
Dat he Gandcrfem vor unrecht ghewold

behöde,
Unde dede öme darenboven veleto gode,
Truwelikcn droch he darto vederliken

mot,
Mithantveflen beftedighede he öme alle

dat god,
Dat de Könige vor önic darghegheven had-

den,
Unde mit anderen mannighenherliken da-

den»
X 5 Eredc
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Ercde he dat fliehte vvol unde königlike,
Des Jone ok öme nu God an fynen ewigen

rike, /

I» Cäf. XXXIII. Do de König Otto des Rikes
vvol ghevvelde,

Unde gebodedat man veften vrede helde,
Dedüveljdeden vrede hateeunde alle gü-

de ' , 10 »
DegafFHertoghenHinriken dat ghemöde,

f • Dat he fynen broder den König v volde ver-
driven.

Hefprakthe fcholdevil bilkerKönig bliven
Darumme > vvent he fynt desmais wer«

gheborn, I?,
Sint datfinvader to Könige war ghekorn,
Unde hedarvor, doheHertoghere vvere.

10. Synebofenradgever reden öme fere,
Dache fekdes Rikes mit rechte unter win«

denfeoke.
God unfeHeredes aver nicht envvoltle;
Mirfynen gheifte verftörde he des broder

hat. ao.
An fyn ghemöte qvam demHertoghendat>

lff Wu he Gode wat leves denftes dede,
Undcalfehehirumme mennighen danken

hedde»
Mitfyneseghen harten vvorthetorade:
Dat he fynealleyne dochter, de hehadde»
Gode to hulden unde to oppere gheven

wolde. xf,
ao, DertoGanderfent qvam he (lapendertyd,

Wentefynerdaden vvoldeheoppernnyt;
An de Capellen qvam he > unfer vruwen

ghenant,
De nigens, als ek in dembeke hebbebekantj
Eyn hbdißche Windeigard ghebu v vet hadde.

2 e Dar bad he öme bringhen Godesblct vil
drade, J0#

Unde vullen brachte dar fynen fälighen
mot,

MitghelofFte gafFhe darup datvil hilghe
blot [nant.

Syne eghene dochter, de was Gerborch ge- jf.
Unde do de iammeninge rechte hadde be-

kant,
30. WüdeHertogheGW*r/«»gheerethedde;

Eklovedes , dat des doneymand edder ek
nugedede,

Dathekonte geferivenedder ghefaghen,
Wu grote vroyde de vruwe beghunde ha-ben: 4°
Wentefe hadden grote hopenunge,

jp Dat noch von der vruwen deme fliehte
vvol ghelunge.

I. Cap. XXXIV. Okkündighejumere, alsek
an demebokehebbevernommen:

DodeHertoghcwedder was to Beyer*ge¬
kommen 1 *'*

Schere darna God fynen Gheifl Tande,
De der broder herte (0 an vrede wände,
Datfe fek ghelik leven brodernhelden,
Unde ok öre lüde ghewunlchedes vredes

ghevvelden;
Unde alle datRike was darafFblide und vro'
Sey t, nicht enfümede der Hertoghe do,
ToGanderfemgaffhe fyne dochter mit den

eren,
De ok Keyfers döchtern nicht untemeliij

vveren.
Unde do fe,als uns dat bobjaghetde mere,
Gode unde den hilghen gheoppert vvere,
Win vrawefVtndilgartdeEbdijfthe gude
Nam fe an rechte unde moderlike hude,
Scriffc unde Cloftcrtucht lardele dejunc-

vrawen,
So dat man vil fchere an ör möchte fchau«

wen,
Wu wolör voghede eyn gheiftlik moder

to wefende;
To lernde, to finghende, unde to lefende
Hadde (e vil depe unde ok mefterlike fynne,
To Cloftertüchtendrochfegrote mynne,
Dat felpel noch idelcheit ni engherde to '

fchauvven,
Unghemack was et ör von fowelkcrvrau-

wen,
Dewertlikfpelummerbegherdetofeynde.
An jungen jaren dachte de vruwe upörea

ende,
Se dachte, wu fe Clofter levent fo helde,
Dat fe mit Gode des ewighen levendes

ghewelde,
Darvvy leider hardelüttik na denken,
Undeovve! wü lichte uns wertlike fake

befchenken;
Ekjneine uns , degheiflUbenamen entfhaiip

haben,
Und dochleidervelewtrtlikes modes dragheti)
An allen dinghen, ove tt/c de wertliken fede!
Undt ummer to vorn mtne ebjKyßlves darmtii^
Der mek leider an mynen gheißihen reckt
Wolfhetelen machtoeynen un nuten knechte,
Unde ekjfin twar harde unwertlikjiarto-,
Dat ek dumme*»*»* vifen lüden manineedo.
"Wenn dat ek ghehöre den hilghenApo-

ftolum,
Der fpricht '.VerbumBeinoneft aüivatum.
DatfprikttoDüde: Godes vvorc" is nicht

ghebunden.
Tolarefchal ek ledig gan , rechte to allen

flunden,
GhelikdemfülvenApoftole ghefchach,
Doöne de keden dvvang , unde doch de

warheitfprak.
Seir,darummeredeekenlüttik,desekdoch

vele fe,
Und watdenne vordenketmek darumme

ikes vve,
Dec mot ek God unfen Heren laten ghe>

vvolden,
Dil



GANDE
Dat he my dat Ion to der feie beholden.

i.

f.

10.

Jf.

20.

*f.

50.

3f>

G»p. XXXy. Do de juncvruvveGherborch
noch vvasfende vvere

Beyde an jaren undean götlikerere,
De Ebdißche JVindeigard entphang ören en¬

de ,
Der feie vor, fo vve hopen,Gode fülven to

fende.
OrkundeherTcmen doch des, erdenne fc

flörve,
Dat fe to Rome eyne H-tntveße» ervvörve,
Darynnen de vriheit toCanderJem is bekant,
Von einen PavesAt was Agapitm ghenant.
linde vraghet nu jennich mann vve de vru-

vve vvere?
Denn en kan von ör berichten nicht merc»
Wenn dat fe was von Adams ghellechte

gheborn ,
Wcntefe aver eyn mönkechlevcnthadde

erkoin;
So was fe twar von eddelen gheflechte,
Wente des en mach neymant wedder

lpreken mit rechte,
Me fchulle jo mer des mynfchenedelcheic
Allermeiftbekennen an der fyden vrömme-

cheit.
Wannte von des vleifches artis ghefpro-

ken alfo •■
Omtiibui ex uno nafeitur una caro.
Dat wort mach man an rechterfynnedu-

den :
Dat von eynem manne rechte allen lüden
An der mynfcheit ghelik eyn vleifch geboh-

ren werde.
Wentcallemotenfe wedder kommen to

der erden,
linde ok alle an dem jüngften ordele ftan.
linde vve denne na eddeln fidenheftghe-

dan ,
De wart von dem allmechtighen Godeed-

del ghenand,
llndfchalokbefittendathymmclfcheland,
Darhemot Godefynen Heren eweliken

ichaawen.
Des vve okhopen von derfülven guden

vrauwen;
linde alfo ghenöghetmir künde volleren

gheflechte.
Seyt, nu fchal ek aver dem beghunden vol-

ghen rechte,
Na der ghuden vrovven vveren de vruv ven

bedrövet,
Da/^fccht, vvufekaver envroydeerhe«

ver,
Mit eynmode federn KönigeOtten fanden,
Mit vlcliker bitte fe ön dar ane wanden,
üatleen ßnsbrodtr(echter to viowen ghe*

ve,
Wenteanön deHerfchopvvol to Godes

crcnleghe,

SHEMENSI. i£?
Dek alle to achtende guden willen hadden.
De König dede rechte, als Ön de vruwca

baden,
To eyner ebdifchen gaff he ön dcfülve fjnc

niften.
40 Wü rechte vvol ok fe dat Clofter mit vlite

berichten,
linde vvügötliken fe fek beghunde holdem
Andichtende mochte eynmandarover ol«.

den,
Er denne he ör doghede konde vüllen fa-

ghen :
Doch fchulle gy von my örer doghede cn

lüttik künde baven.
4J. Ormünfler vernuvvedefehardelövelik,

Se makede öt mit tzirheit vilfehöneunde
rik.

Dedüvelhatededes Godeshufesere,
Ein vürdarynn he byfynenbodenfände,
Dat devil herlike dorn alfo gharverbrande,

. 0 Dat healle gude lüde vvol möchte ruwen.
linde do ön devruwe beghunde wedder

buwen,
Orvcddere König Otto, fofe ön bad,
Gaffheördarto rike hülpeunde okguden

rad ;
Dat dede he dorch God unde der hilghen

erc.
te. Dat bo^kcht ok unsvil warlikendemere>

DatheielefTfofyne eghene dochter had-
dc, (de;

Undedorch de leve deftegroterhülpede-
Datfe defledrachlikenfchaden neme,
linde dat werk dede er wedder an fyne

fchöne qveme,
co, Darynneot ok vor den brande ghewefen

hedde.
linde fo he darave vlitich vvere unde ftede»
linde ok twar des von harten wünfehede

fere,
Dat he mochte feyn des Godeshufes ere,
So dat kerkwyunge o ver öt worde ghedan;
God unfeHere heit ön fynen ende entphan,
Er denne he dat Godeshus vullen buvvec

hedde.
Wü grote claghe all dat Rike na öme dede,
Dat en kan neymanc feriven noch ghela-

ghen-
An fynen fliehte fo Afagdeborch wart he bc-

graven,
70 Unde is nu,fo vve hopen, harde vrölike

Mit deme ewighenKönige an demewighen
rike.

6;.

j, Cap. XXXH. Do degrote König Otte fynea
endeghenam,

Syn fohne , HerOw,naömeandat Rike
qvam. (genant,

Eyn cddele vruwe was fin moder Edith,
De was» als ek an dem bokf vvol hebbe be¬

kant)
Von



io.

«f»

ao.

3J.

30.

tf.

40

Von vadere tovaderevon neghcnKönigcn
gheborn;

Ydoch hadde fy einen hoghern vader ghc- 4;.
körn >

Dat was anöc vil mannichvaldicheddelc
möc,

De itvvelkern mynfchen bed gheborn död»
Denne effc dulent Könige öre vadere we.

ren.
Seyt 1 nu is de König an den königlikene- jo»

ren,
To allerhande dogheden was he berede

genoch)
Over de armen barmhertichghemöte he

droch.
To eynen vadere makede he fek wedewen

unde vveyfen;
Vredcbrekerc dede he vor fynen handen

eyfen» '
Unde an guden vrede ftunden alle de land. I"
DQXEbdiffchebrodirHertooheHinrik^htmnd
Satte fekvvcdderdetvKönigfynen neven;
Der König helt fek na fynen böfen rad ghe-

veni
ToEbdiJfchcMGerbarchebeghunde heriden,
Sc fede:hc möchtefeharde gherne myden,
Wente fe hedde fynen denft alfogefcha-

pen, f«
Datfeöme ftarke vorgifftniffe hadde laten

maken ,
Dat vverc dorch ören bruder des Herto-

ghen gedan.
Nu fchullc gy ok von düffen fake vorbat

vorftan.
Otghevel andenfülventyden, I0<
Dar vor G<««^<rr/fw»fcholderiden>
Nuen rokede he de EbdifTchen tofeende,
Wenne dar up einem berge der ftadtup dat

ende
Was eyn klenekcrke an fünte Georgi erc»
lind doch dat fc an gheftichte nicht herrlich \f,

en vvere,
Von tecken was fe grod unde herrlich ghc-

noch;
Toderfülvcn kerken der König fin ghemö¬

te droch,
Dathealldar fin bed to fprekendc qveme.
Undcdo deEbdiffchedatvorneme,
Eindeil der Cloftervruvvenheit (edarhen

8 han ' 20
Den König to biddende > dat he fe lete von

fek ghan.
De König fprakneyn , und hedde öt doch

gerne gedan ,
An des roffcs toem begunde de vruvve van;
De König vvifeteavcr alfodan ghebcre,
AlsefFtöme der vruweu dat ungheneme

were,
Aver den man aver wekeden de" vrauvven,
Des man ok tvvar noch hüde vele mach 2f

fchauwen. (eren>
Mit ön Yorden fc ön,und cntphangen ön mit
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Unde baden ön darna to der EbdifTchen ke«

ren>
Dat he fe an fynen hulden rochtt feyn,
Unde als der vruvven was ghefcheyn.
Von der EbdifTchen wart ömegrotutv

fchuld ghedan,
So dat Öme wol to lövende fcholde ftan,
Dat fewedder ön alles leides unfchuldigwere ;
De König dedeokdona königliken erc.
Alle dejenne,de den radhadden gheraden)
Dat fe fyne nichtelen keghen öne beioghe^

hadden ,
De dede he an fyne achte na vil rechten

fchulden,
Unde heit ok de vruvven blivcn an fynen

hulden,

Cap, XXXVII. Do de König von GW«/«,
reit« fchere darna

Wart Öme ein dochter gheborn,deheithc
Sophia,

Unde ok eyn föne darna» de was Out ghc.
nanc:

Gode to eyner brudgaff he de dochterto
hant

So dat he fedar toGtxderftmwolde gheven,
Efftfetö Clofterlikenjarenfcholde leven,
Von Criftallen fände he dar eynen fchönen

lüchtere>
Dat dar byeintüchniffe vvere»
Wat he mit der dochter to döndeghelovet

hadde.
Unde aver fchere darna von böferlüderade
De mit löghen her unde dar wiffchen,
Torede fek de König toder EbdifTchen;
UndcdarvelokdeKönigynnctö»
Mit bede lach fe dem Könige in den oren

fpadeundvrö,
Dat he to QvtdUngtberch fyne dochter gebe,
Unde wol dat fe Öme hirumme vaite anle¬

gte»
He en wolde doch fin gheloffte breken

neyt.
Nu höret wat der Königynnen ör herte

reyt:
To QveAlitigtbtrch opperde fe dej'uncvrau"

wen,
Dat enmoftc doch de König wetten noch

fchauwen,
Er dat kindelin dar to fvveftervvas ent'

phangen.
De tyd en was darna nicht vele vorghan 1

ghen,
Er unfe Here an derjuncvruvvcndede

fchyn,
Dat fe noch lüttich noch grod möchte ghe.

fyn,
Mitleidendemoftele alle vveghegan.
Unde do düt an der juncvruwcn was gne-

dan>
De
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De Konig dachtest vvere darafFghekom.
men,

Datfedenörenhilghen vvere ghewolden,
Den he femitgudenwillt'ghelovethadde.

,„ Des lovede he aver,he vvolde fe harde dra-
5°* de

Den hilghen to Ganderfem to denfte ghe-ven,
Updat öroghenfo blint nicht enbleven.
lindedohe finghelovedevullen'dede,
So üat he fe dar ghebracht unde oppert hed-

de,
Gcd de leit alldar vi! openbare fchauwen
Synegödikekrafft anderjuncvrauwen»
So dai he fe leic harde klerliken feyn.
Unde do die michel ceken dar was ghe-

fcheyn,
De König fülven und alle de dar waren»
(Dat Ichulle gy wol wetten uuvvelcken

twaren,)
Lonende God mit vioyden vil lövcli-

ken.
De vruwedar blefFund levede cloflerü-

ken,
Danken,word,und werkcwandtcfeallto

ghode,
Unde der Ebdiffen ör nichteln hode
Lernde fe Cloßertuchtund ok Unrecht dar.

to,
De ferifft tö lernde was fe vlitich, fpade und

vrb;
Z><«MJecbt j datfeio velewiflhcitkon.

de,
Dat fe ok vvol ghelerden meyftern vved-

derftunde,

40

4f.
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,, Ctf, XXXV1IL Do de vruvve Sophie fo be-
derve vvere,

Dat ör Ganderfem hedde vrommen unde
ere;

Underdenfreüden , demen vonörengu-
den hatte,

Eyn grot ungherede erhoff fek dar harde
drade:

Grötfükc de Ebdifchen Gherborghe bc
g re P'

Der fedoch, vvent an bren leiten dach, ni
entvvek.

De ftack ör doch tvvar to den ewighen do-
de.

Seit hirunder wart dem Könige tömode,
Dat he tö Rome vore miht eren kt effeen;

I e, Ein wedder ftrevich land vvolde he vil ger¬
ne bevechten;

Wanne dat ömcdedot entighen varende
qvam,

Inderfladt ro Rome he fynen ende nam,
Und wart dar ok mit groten jammere bc»

graven,
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Syn fon Ottt wartok do an dat Rike erha-

ven»
Dat heylt he mit eren vvente an fynen leiten

dach.
Undedcvvilc * dat döt alle ibRomc ghe-

fchachi
Und e ▼vu vil feck ie Ebdifche Gerbor th vvere;
Se ghedachte doch vvol an öres Godeshu.

fescre;
Von der vrigheit erworff fe eynen breff

hantveflegenanr,
Voneynem Pavvefle, de was Johanne* ghe-

nant. (golde,
Vele heit fe werken von filverunde von
Unde vvü fe ok dar ghtfmyde hebben wol-

de,
Dat vvifede fe altit ro vorne mit örer eghe-

nen hant;
Darunder twey dure werk voralräre ghe-

nant.
a y. Alles des en vorhofffe dar toghevende neyt»

Des cyne rike Godeihus vvol to habende
fteyt.

Unde nochtent dede de gude vruwerne-
re;

Alldar to Gtinderfem^n unfer vruwen ere,
Stichtede Ie eyn fchöne Clofter vor drittich

vrauwen,
50. Dat Clofter mach mea dar hüde noch vvol

fchauvven,
Speifeundklcdere plach feön allen to ghe-

vende,
Unde fatteön nach der regel tölevende,
De eyne vil hillich man f ünrt.Bf »«*/#«/ghe.

nant,
Unde ok hebbe ek an dem boke rechte bc*

kant,

jf, Dat an derfülven ftede dar örein capellcvvere
Mit vliteghebuwet an unfer vruwen ere
Vonderguden£W//f<:^» vruvve Windol'

garde,
Over das werk ftk de Ebdijfclte Gerbonb

karde,
Dofebuwedevil herrlich nnde mere

40 An alle der vverldede vruwen fünte Mari¬
en ere.

Cae.XXXlXiNa\s de dritte Otto ghevvo]dkh
an dem Rike,

Dat helt he ok mit eren lynen vadere ghelt-
ke,

Unde de vvilc he noch was an jungheliken
jaren,

Unde e'me vl^vife rafgheverdkrewartny
Heenvvifle, vvü heherlikedede,
Wenn dat he de Ebdiffche Gherhorchebede,
Dat fe (yner lüfter Sophien urloff'gticve.

Y DaC
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Dat fe mit ömedes Rykes eyne vvilc ple-
ghe;

Wentehebedorfftedikevvislikerade,
10. Des fe tvvar vcle an örem harten hadde>

BeydetoGodeundeto vvertlikerere.
Undedo he bad, unde ghetvvidetvvere»
Mitomevorefe eyner Königynnen gheli-

ke,
linde halp ok örne mit eren berichten dat

Rike,
j. So dat des alle de lüde gröt wunder nemenj

Dat noch nu fo koniglikßnan vrunen bilde
qveme.

Se betvvangköme ff ädte, berge undelanf,
Wol bekante de Hertoghe von Capis öre

hand,
Denefe brachte tö Rome en vengniffe tö hol¬

den.
a o, Alles Römifchen Rikes leic fe den broder

ghevvolden,
Des pJachfe drejar undok darovermerc.
Unde wir rechte fe to allen faken vvere,
Dat enkonde neymand ghefaghen noch

ghedichten,
Wu fe doch wed der qvam, des vville ek

ju berichten.

1« Cap. XL% Nu vornemet als ekan den hohe
hebbe bekant,

So de EbdißcheGerborchdüterdefchelant,
So vve hopen , umme dat hymmelrike ghe-

ve,
Unde de fammeningenaörgrote leide ple-

c. P ne#
Vruvven Sophie» kören fe alle to eyner

vrauvven,
Went fe hopende under Örer Herfchup

gherawen,
So dat örGodeshus harde wol bevvarc were
Beide an nottorffc, und ok angötlicker

ere.
Undedodtiffe bodefchup tö Rome qveme»

10. Unde König Otte von folken brefen vorne-
nie,

Woldoch dat ön der vrovven dot harde
fvvarende vvere,

Synerfvvefter gaffhedoch de vörftliken e-
re,

Darto fedevon Ganderfem hadden ghe-
körn.

Unfcm Heren dankede de vruvve to«
vorn,

ij. Undeok den hilghen to Ganderfem darme-
de.

Or broder dede ok nach broderlikem fe«
de,

To Ganderfem fendehe fe mitkoniglikcr e-
re ;

Unde do fe vil herliken dar entphangen
vvere*

Orlevent kerde fetoallerhandcgude,
20. Se was milde, küfeh, gerufam, und öttrm.de,

An ör fülvenplachfe bilde doghevende,
So dat den vruvven gheteme na örevvoltolevende.
Und untemelikeklederevorbod fe to drii.

ghende.
Nochtohart,noch to weyckenvvasfeo);

den vrauvven,
2J"» An den beiden mochtemen anör vvolma.

tefchauwen.
Und alleyne white fe wol vvasfefchold e

holden ,
Ydoch vvolde fe vvyfer lüderadesghcvvol.

den.

r. Gap, XLI, Do vruvve Sophia der Ebdigc
ghevvelde,

Und ok fek twaren mit micheln erecgh c.beide,
De König Otto to Rome fyn ende nam.
Mit derDüdefchen vlite fin lichnam to4<«

qvam,
'• Unde alldar wart he mit groten ereubo.

graven.
Weokna öme König wart, dat vviliklj.

ghen.
Ot was fin eghen broder/fr»r»^ghenant,
Undes Was ok vvoldich Hertoghe overEep.

landi
He was getrüwe, erhaffeich unde ok fanff.

ten müde,
10, Neymand kan ju vulfen fagben fyneghüde t

Bavenberghe{Hchttdzhzto cynen Bilfchup.
dorne,

So dat ör ghehörich vvere alleyne toRomc,
Conemtint heit de vruvve, de fin vviffvvas

genant,
Unde en wart dochni vonömevvivebc

kant.
ij-, Js hir ok jemant de von ön mer vvetten

vvil ,
De vare toBavenborch,davindet he desge-

fereven vil,
Doch vvil ekju ander rechten warheitfa.

ghen,
Orerbeyder lichpam fin ut der erden ghe.

haven,
Unde fin ok an der hilghen tal entfaa-

ghen.
10» Nu beghunde der Ebdiflchen Sophie» ver-

langhen,
Dat örGodeshus fo lange ungevvigetvvc

re.
Nu vornemet ok an vvü vil groter ere
Dat fülve münfterto Ganderfem ghevvig«

vvere ;
Eklovejdatnu neymand von foleker hoch-

cid norde:

Von
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2j, Von twcIfTBiflchuppenwart de vvigunge
ghedani (han.

Und nochtand alsTk an der foift ghekihn
Ok mochte men dar den König Hinrike

fchauvven,
Dar he de krönen ankönigliker eredroch.
He gaff ok dar rike giffc und herrlich ghe-

!f.

noch, (*w*Aghenant»
. 0i Datvvaseyn des Rikes Giavefchup,Z?»rw*«
* ' Dat dekholde fin ewichlikariderEbdiff-

chenhant, (holde,
Dat fprek, datlefiilven deGravefchupbe-
De dar co Ganderfem de Ebdige ghewoldeu.

Defunt aliqyot verfus.
Nu vvil ek ju Akder Könige nähme» faghen,
Dehnt desreal*, dat Ganderfem warterha-

ven,
Dat Rike heldcn an königlikerghewalt,
h^ andt4ffembck?achte im ghetelt.
De vvil ek ju doch ander vverve faghen»

4.0 Up datgy fe deßebed an dechtniße haben.
Der König Ltdewig, Arn elf, Cunrad,
Hinriß Otte, Orte, Otte, Hinriß
Nademeleften Hinrike qvarn en Cunrad
Na deme fin föne , de dar heit degttde Hinnkj

4j. Na deine ein Ltder, na deme ein Conrad,
Na deme ein Freden!^ de ward toRome to
Keyfer ghewiget. Na deme wart tin
broder Phiiipptu ghekotn , de fchloch to
Bamberge den Palanrgrave Frederik von

JO. fföttetingeboreh.Dcsluhenjars,do de vöi ge¬
nante Phiiippus wart ghekornido kös man
ck eynen Otten, Hertoghen Hinrikcs lonc
von Saßen, der v vart to Rome ok to Key¬
fei eghevviget. Und(cheredarna,derKö-

f J» nig FredenivonCecihen,des Keyfers Hinriks
föne, unterwantfekdes Rikes, wentehe
byfynes vaders tydento Könige was ghe-
korn. (namen ,
Nu höret ok von Ganderfem der Ebdißchen
De vvil ck m« dem boke beichedeliken (äghen.
Vruvve Hadtvvid regerde 22. jar.
Vruvve Gherborch 2}. jar,
Vruvve Chrifliana jj. jar.
Vruvve Ludegart 4. jar.
Vruvve Rotfaii 10. jar,
Vruvve fVmdelgard i6.jar«
Vruvve Ger horch f2.jar. de
erwarff eyne handfeße to Rome von ey-
nem Pauiues , derheit Johannes. Nader

70, qvam vruvve Sophia, der gaff ck der Puwes
Fiüor eyne hantreßunghe up öre vryheit.
Naörqvamöre fußer Adelheid , de regerde
3. jar. Na der vruvve Beatrix, 17. jar. Unde

60

*f.
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was Königs Hinri\es dochttr. Na ör Öre fij.
fter, vruvve Adelheit,\\. jar. Naderaver
eyn Adelheityj.pr. Na dei vruvve Vredtrim
Jj. jar. Na der vruvve Agnes >des Königs Hm
rikes fttfler dochter, if. jar, Kader vruvve
Eartbe, <; jar. Nader vruvve L*tgard,i\ jar.

80, Na der vruvve Adelheid des Palantgraven
dochter, de dat münfterokleid vvygen dar
feto hadder. Bißchuppe,regerde Jj. jar.
Darna vruvve Adclheit, de was eyn edel-
vru we von Heffen gheborn, unde dedc de«
ne Godeshufeveletoghude-i;. jar.
Nader wart eyn vil eddel vruvve ghekorn,
Gravc» Borchardesdochtervon fVkltingerocb

geborn. (de btkant.
Von doghet unde von Ilechte was fewi-
Delülve vruvve was Mechelt ghenant,
Regerde 28. jar. de fireic weder den Bif-

chnpHartbrechreto Hitdenfe»
llmme underdänicheit, de (e beheilt wed-

derön,
linde vordryedarumme to Rome,
Updatfe beheldevryheit örem dorne,
Unde wü redeliken fedat ok behelde,
Dat mochte wol faghen , wer de hantfe-

ften ghewelde,
Deöreopenbare gaff Pa-mcs innoeentius.
Körte wiledarvor was okghefcheynalfus»
Dat eyn Cardinal von Rome to Saßen wäre

ghefanr, (genand,
De was Bißchup to Pi eneße unde to Vito

100 Dewyghede feto Ebdißchen toGodesere.
Synt vonGander/em en weit ek nicht mere,
'W'enneGodgheve mynenleven vruvven

faüghenende, (wende.
By der Herfchup ek an düßen dichtende
Unde do unsokde Römikhe vriheit fo

ghewolden, (beholden,
Dat we mit öme de hymmelfchen vreeheic
Unde röche ok fchere dat Römiiche Rike

entweren
Unde de Vörßen harde to ßedem vredeke-

ren. Amen.
Nu vernemetok,vvatekvonmyfüIvenfa-

ghe:
Ishirjemanr,deme<!/*'M.nichtbehaghe,
Otfyunder vruvven, leyen, edder papen,
Unde vvil he von düßer rede eyne betere

maken,
An der rechten warheit wil ek öme faghen»
Ummer is he von my darumme nydes vor*

draghen, (eren,
Wenneek vvil des öme faghen togroteren
Denne efft fyne fynne de wyle Uapende vre •

ren.

IOf.

110,

««.

Recentiori mann adferipta erant feqventia'.
Anno Domini 14V4. in die S.Martini Epifcopiobiit nobilis &generofa Domina Elifabethde Dor-

ftad)Abbatißa lecularis ecclefiae Herifienfis,acPrapofitißa eccletix Gande*hcmcn*
ic$,cujus anima reqviefcat in pacc. Amen.

(o) g*
Y* IV.CHRO-
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